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Expedition : Langgaffe R » . 27 .

Wegen des Himmelfahrttages erscheint die

nächste Nummer d : Bl . Samstag - en LL .

M .
_______

Die Expedition .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 7 . J « « i l . Js . Nachmittags
3 Uhr soll aus Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI . dahier
das zur ConcurSmoffe des Herrn GastwirthS Philipp Volk
von hier gehörige , in der Marktstraße dahier zwischen Karl
Lugenbühl und der Stadigimeinde Wiesbaden belegene Gasthaus
„ Zum Uhrthurm "

, bestehend in einem dreistöckigen Wohnhause mit
zweistöckigem Hinter - und dreistöckigem Ztvischmbau und 5 Ruthen
87 Schuh oder 1 Ar 46,75 f^ - Meter tzofraum und Gebäudr -

flächk , taxkt zu 60,000 Mark , in dem Aathbaussaale dahier ver¬
steigert werden . Das Haus , in welchem seither Wirthschaft betrieben ,
eignet sich seiner frequenten Lage wegen auch für jeden anderen
Geschäftsbetrieb ,

Wiesbaden , den 5 . Mai 1877 . Der 2te Bürgermeister .
229 Coulin ._______

Cigarren !
Bei der am Samstag den 12 . Mai

im Rathhaussaale stattstnden - eu Ver¬

steigerung komme « Machmittags circa

20000 Stück Cigarren ,
als : litt Emma , Trabueos , Ca¬

dena , La Flor des Andres, ;

Sphinx , Serenno , La Eni -

verso , Ariadne , La mon -

tena u . s . w . ,

mit zum Wusgebot .

Ferd » Mütter ^
383 Auktionator .

Eisenbahn - Hotel .

0artenwirlhjchafi8 - Eröffnung .

F . Sch äfer

______ (vortn . Duensing ) . ,

, Hellmundstraße 15 ist fortwährend schöner Lattig - und Kopf «
falat , Spargeln und Gemüse zu haben . 748

verffeigerffng 8 - Ä ffz e igen
für die nächfte Woche :

Hpecererwaaren , Ilhuhwaaren
und 1 rtibT ?i

Fortsetzung

Weitzwaaren .

Me Tage werden noch näher bestimmt .

Marx & Beinerner
,

226 AuctronÄtseeK .

Herrschaftlicher Mobiliar - Verkauf
aus freier Hand unter Taxpreisen Qnerstratze 1 , Parterre ,
als : Ei « elegantes Piauiuo in Palisander
mit gutem Ton , mehrere Polstergarnituren , große Goldfpiegel ;
in Nußbaum : Secretär - Cylinderbureau , 2 Dtzd . Stühle , Kleider -

Geräthschränke , Kommoden , 2 französische Bettstellen , Waschtisch
mit Marmorplatte , ovaler Tisch , Aurziehtisch , Spiegetfchra « k ;
inMahagoK : 2französischeBetlstellen , Bücher - . Geräthe - » . Pfeiler -

schränkchen , Blumenständer rc . rc . Sämmlliche Gegenstände sind
von Vormittags 91/ « bis Nachmittags 5 Uhr zum Verkauf ausgestellt

Querstraße Ä Parterre . 693

Havana - Cigarre « von 12 Mk . an per 100 Stück ,

Cigarette « , 90 Pf . „ „ 100 „

ausländische Cigarette « und Tabake in anerkannt

besten Qualitäten . _
709 J . C . Roth , Langgaffe 18 .

F Damen - Umh
'

änge ,
als :

Kammgarn - und seidene Jaquettes ,

Dollmanns , Fichus etc .

empfehlen in grösster Auswahl

zu billigen , festen Preisen

•
fa Gebrüder Rosenthal ,

39 Langgasse 39 40



Wiesbadener Lagblatt .

Rheingauer Weinstube
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Nord British and Mercantile .

Gutes Bier 85 Restauration »

UM
-

Donnerstag und Freitag treffen 600Ctr . gute ,
schöne Speisekartoffeln hier ein uud find ab

Taunusbahn pro 100 Kilo zu 8 Mark 50 Pfg . zu haben .
NiihereZ bei Gerson Gahsmann , Kirchgasse 26 » TU

Heute , am Himmelfahrttage , von Nachmittags
4 Uhr an :

Gegründet 1809 .

Billige und feste Präniien .
Verteter für Wiesbaden

€ ) . Rötherdt , kl . Schwalbacheretr ? ase 7 .

im

„
Saalbau Nerothal “

.

Heute Donnerstag ( Himmelfahrttag ) den 10 . Mai ,
Nachmittags 41/ » Uhr anfangend r

Grosse Tanzmusik ,

ZS werden noch einige Kunden im Fristren angenommen
Geschmackvolle Bedienung nach neuester Methode bei billigen Preise
Adressen bittet Man unter bl . 8 . in der Expedition d . Bl . abzugeben

Notizen .
Morgen Freitag de» 11 . Mai , Bormittags S Uhr :

Versteigerung der zur EoncurSmaffe des Herrn Maurermeisters Heinrich Koch
zu Wiesbaden gehörenden Mobilien , in dem Hause Hermannstraße 4 .
(S . heut . Bl .)

Vormittags 10 klhr :
Termin zur Einreichung von Submisfionsosterten auf die Ausführung der

Asphaltarbeiten für den Bau der Mittelschule in der oberen Rheinstraße ,
bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 31 . (S . Tgbl . 107 .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der Wegebauarbeiten in de » Distrikte » Dotzheimerhaag und

Wiesbadenerhaag , an Ort und Stelle . Zusammenkunft an der sog .
Jägernwiese . ( « . Tgbl . 107 .)

„
Thalia “ im Stiftskeller .

Heute , am Himmelfahrttage , Abends 8 Uhr :

Auf vielseitiges Verlangen :

Der verwunschene Prinz .

Nach der Vorstellung : Tu/HÄ » 29 ;

Deutscher Hof .

Heute , am Himmelfahrttage :

Concerl im Garten

Cor selten
in verschiedenen Fayons und Qualitäten habe
Neue Ge « h « « ge « erhalten .

Pfc Volk .

Warnung .
758

Ich warne hiermit Jedermann , meiner FM , geb . Moos , irgend
EtwrS zu leihen , indem ich für Nichts hafte . W . Pfeil .

Den Besuchern des Waldes hiermit zur Nachricht , daß ich heute

( am Himmelfahrttage ) den ganzen Tag über die Wirth -

schaft ans dem Speierskopf für den Gesangverein „ Union "

übernommen habe und halte mich bei Verabreichung von nur guten
Speisen und Getränken dem verehrlichen Publikum empfohlen .
750 Achtungsvoll A . Fuhrmann .

100
_____

h Von

________ , ______ ,
ioo Bütten frisch gebrannter Kalk find bei Rieroä , tza

iann , Kirchgafse 26 . 711 ; vormals Herber , Mühlweg , zu haben . 501

Au verkaufen
ein zum SlHteiben , Zeichüen oder Bügeln sich eignender großer ,

starker Arbeitstisch von Eichenholz und eine große , starb
Waschbütte , mit masstven, eisernen Reifen beschlagen , Herr «'

zu den billigsten Preisen

tjarl Schulze .

27i Kirchgasse 26 .

SiWWÄnW
________________

Heute Abend : Probe . 77

Männer - Gesangverein.

Freitag den 11 . Mai Abends 9 Uhr :

_________
Probe , 84

„
Zum Felsenkeller “

,

12 Taunuchsteaße 1L .

Eröffnung der Gartenmrthfchaft .

Ausgezeichnetes Glas Lagerbier .



GzpedML - ur fc * * g <i * We Rs . M .
Ein Brand Backsteine (185,000 Stück ) , am Schiersteiner Weg

| rt fitzend , zu verkaufen . Näheres Expedition .
’ V Für einen jungen Enatünder wird ein

704

ittags

146

Uhr :

Lle .

Mohnungs - Anzeigen .

habe

708 vermiethen .^ 707
!, begehend aus

( Fortsetzung in der Beilage .)

ttomuteft

Preise
' zugebek

Mai ,

’
k

,
. 144

nz .

295

güt einen jungen Engländer wird ein Lehrer der franzdfischen
Sprache gesucht , welcher beider Sprachen , der englischen wie ft cm «
züfischen, gleich mächtig ist . Ädreffen und Offerten bittet man in
der Bumhauvluug PoitJnrany & Hensel abzugeben . 733

ch her -tk

8irth -

, Union "

ar gute «
en .
mn . Dienst unil

^
Arbeit .

Personen , die fich anbiete » :
Ldre Frau sucht Beschäftigung im Wastzen und Putzen oder

Spülen . Nähere « Expedition . 753

„
Eine Frau ohne Kinder sucht Monatstelle bei einer fremden Herr¬

schaft . Näh . Adlerstraße 27 , 1 Stiege hoch . 737
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Frankenstraße 9 , 3 St . 789
Eine Büglerin sucht Kunden . Näh . TaunuSstraße 21 , Seitrnb . 701
etdfett suchen : 1 Mädchen von außerhalb als solches

Ä (dahier ) , beide mit langjährige «
Ä5 ?Eg « ifle « , sowie Mädchen , welche kochen und Hausarbeit btt «
Wen können , Zimmer - , Haus «, Küchen - und Kindermädchen durch
Fr . Steuernagel , Goldgasse 8 . 705

t..AAuöe < Ie KWri , welche auch Hausarbeit unternimmt ,
sucht Stellung . Näh . Steingaffe 12 , 3 St . 691

ftJ! n " om Lande sucht Stelle als Hausmädchen»der als Mädchen allein . Näheres Oranienstraße 27 bei Henn" » nrad Gerner . 698
Als

Repräsentantin
Ws« ^ bildete Dame Stellung in einem respectablen Hause .

„ JÄ ' st vorzüglich befähigt , den Haushalt selbstständig zu sührenund würde auch mit Liebe die Erziehung einiger Kinder übernehmen .

F » , ^ « ^ ? ^ ehlungen stehen zur Seite . Franco -Offerten unter

ftttl Mtt63R« i «
etn Haasi ®nislteln & Vogler in Frank «

» Ain Mädchen sucht Stelle , am liebsten als Mädchen Mein . Näh .
« wlgaffe 3 , Partene .

'
736

Michelsber « 8 ist ein möblirteS Zimmer zu bei

Nicolasstrasse 12 * *
allem Zubehör nebst Balkon , auf 1 . Juli zu verrn eihm . 687

O ra u i e nstraße 6 auf 1 . Juli Wohnung zu vermischen . 719

Querstrasse 1

ist in der Bel - Etage mit Balkon ein möblirter Salon mit 4 Neben¬

zimmern ganz oder tzetheilt zü vermielhen . 780

Saalgasse 4 möbl . Zimmer zu vermiethen . 681
Ein solider Herr findet Logis Helenenstraße 20 , 2 Treppen h . 685
Ein Arbeiter erhält Logis Hochstarte 28 , Parterre , Hinterh . 1425

: großer ,

e , starb
Herr «'

71 ”

leroA
50 !

Angebote :

Bleichstraße 13 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche mit
Waffeckitung und Zubehör auf gleich oder 1 . Juli zu beim . 686

Frankenfiraße 1 ist ein Dachlogis zu vermiechen . 734
Frankensttaße 14 ist eine Parterre -Wohnung zu denn . 706

Friedrichstraße st , zwei Sf . hoch rechts , ist ein fein möblirtes
Wohn - und Schlafzimmer an einen Heiry zu verm . 13722

Geisbergstraße 10 ist ein DachlogiS an ruhige Leute auf den
1 . Juli zu vermiethen . 486

1« ^^ ^ « : 10 — 12 Mädchen als solche allein , mehrere
Restauration - - Köchinnen , Kammerjungern und
Ho $elzimmermädche « d . Wintermeyer , Hüfnerg . 15 .

Em anständiges Mädchen , welches im Kochen , sowie in aller
HauLarbert erfahren ist und . gute Zeugniffe besitzt, sucht eine Stelle ,
am liebsten als Köchin . Näheres Haiyerweg 6 . 420

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft
als Haus -, oder Zimmermädchen . N . Römerberg 30 , Vrdh . 1 St . 738

$ in junges , nettes MädchM vom Lande , zu aller Arbeit willig ,
sucht Stelle , am liebsten als Kindermädchen , durch Bitter ,
Webergaffe 13 . ; 355

Eine gesetzte Person , welche gut schneidern und bügeln kann ,
sucht Stelle als ferneres Hausmädchen oder zu größeren Kindern .
Gute Zeugniffe stehen zu Diensten durch Ritter , Webergaffe 13 .

Empfehle zum 15 . Mai und 1 . Juni : 1 RestaurattonS - , 3 Herr -
schaftSköchinnen , 1 Beiköchin , 4 Hausmädchen , 2 Kindermädchen und
4 brave Mädchen als Wche allein , sowie 2 Ladenmädchen durch
A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 . 744

An gesetztes Mädchen aus guter Familie sucht wegen SterbfallS
ihrer Dame anderwärts Stellung zur Stütze der Hausfrau , bei
einer Lome ober auch zu Kindern . Näh . Expedition . 731

Ein sehr gut enchsohlener Diener sucht Stelle durch Rechts -
consulent Beele , Schulgaffe 10 . 703

Ein junger Mann , der mehrere Jahre in einem Manufoctur -
waaren - Wchäft thätig war und mit der doppelten Buchführung
vertraut ist , sucht unter bescheidenen Ansprüchen baldig « Beschäfti -

gung . @ ef . Offerten unter K . W . 24 in der Exped . erbeten . 723

Personen , die gesucht werden :

Zwei Waschleute gesucht Webergaffe 56 . 746
Gesucht auf gleich ein Hotelzimmermädchen und ein Küchen «

Mädchen durch Frau Dörner , Marktplatz 8 . 745
Zur Stütze der Hausfrau wird ein mit guten Zeugnissen ver¬

sehenes Mädchen von einer in dem Hotel zur „ Rose "
wohnm -

chen Familie gesucht . 688
Gesucht 3 feinbürgerliche Köchinnen zu Fremden ; es wünschen

Stellen 2 einfache Mädchen für allein , sowie SWmädchen durch
Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 751

Ein geübter Tapezitetgehülfe wird gesucht Mauergaffe 13 . 710
Eine Hotel ' Bureattstelle (Mai bis October ) , mit 50 Mark

Gehalt per Monat bei freier Station , ist sofort zü
'

besetzen. Offerten
mit allen näheren Angaben über bisherige Thütigkeit , Alter und
Consesfion an Herrn Georg Lang in Bad EmS zu senden . 714

(Fortsetzung in der Beilage .) ,

ise 7 .

271

Bei meiner heutige « Abreise nochmals innigen Dank für die
meinem Herzen so

^ wohlthueuve Unterredung bei Beau - Site .
Sobald ich zurückkehre , werde ich ein Zeichen von mir geben .
Lebe wohl !

__________________
H , v . m . 689

Eine Portemouuaie mit Inhalt in meinem Laden liegen ge -
bl 'eben und gegen Einrückungsgebühr abzuholen . j

B . M . Tendlau , Marktstraße 21 . 726
Ein schwarzer Neufunvtänder H « « d ,

noch sung , mit weißer Nase und Pfoten , ist ent -
laufen . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung
Paulinenstraße 2 . 692

Et « juuger Mops , von Farbe gelb , Ohren
und Ruthe vollständig , mit schmalem , violetten Halsband ,
ist am Dienstag Mittag entlaufen . Wird gegenBeloh -

rung mit Dank zurückgenommen im „ Hotel Victoria " . 743

Immobilien , Kapitalien 4c .

Ei « Haus in bester Lage hierfelbst , zweistöckig mit Frontspitze
und circa 6 Ruthen großem Garten vor demselben , worin zur Zeit
n »ch Wirthschast betrieben wird und welches fich auch zur Anlage
einer Wascherei oder Gärtnerei eignet , zu verkaufen oder zu ver¬
miethen . Näheres bei Joh . Schmidt , Taunusstraße 21 . 697

Ein Acker , nahe der Stadt , mit Korn und Klee zum Grün -
abfüttern bestellt , ist zu verkaufen . Näh . Bahnhofstraße 10a . 696

84,000 Mark auf erste Hypotheke und 36,000 Mark
auf zweite Hypotheke auszuleihen . Näh . Expedition . 700



Confection für Damen
.

Eine grössere Anzahl eleganter

Umgänge , Daquefe , Wm & üegenmäntef
werden wegen Mangel an Raum

Mr Hälfte der Selbstkostenpreise
abgegeben .

Bacharach A Straas
,

715 8t Webergasse 81 .

Wiesbaden , den 6 . Mai 1877 .

381

Verkauf und Reparatur unter Garantie und zu reellen Preisen . Unter Zusicherung einer

prompten Bedienung zeichnet Hochachtungsvollst

Otto Matthey ,
Uhrmacher ,

G Taunusstrasse G .

Geschäfts - Eröffnung & Empfehlung .

Einem geehrten ,hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie meinen werthen Freunden

und Bekannten die ergebene Anzeige , dass ich unterm Heutigen WM
" Tannas -

Strasse No . 6 " WU hier ein

Uhrmacher - Geschäft
etablirt habe und eine reichhaltige Auswahl aller Arten Taschen - und Hans -

Uhren offerire , ebenso mich in allen vorkommenden Reparaturen an Uhren empfehle .

Indem ich mich in den letzteren Jahren fast nur mit Neuarbeiten und schwierigen Reparaturen an
Uhren beschäftigt , so glaube ich , allen , auch noch so schwierigen Anforderungen der mich mit ihrem Vertrauen Beehrenden

genügen , sowie mit guter , dauerhafter Waare und Arbeiten bedienen zu können .

Zum Bayrische « Hof .

Heule , am Himmelfahrttage :

Grosse Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

______________
Ohr . Bender . 468

Sonnenberg .

Heute , am Himmelsahrtiage , findet bei Unterzeichnetem Flügel -
rnusik Mit Begleitung statt , wozu höflichst einladet

684 Ph . Noll , » Zur Krone " .

Sonnenberg .
728

Heute , am Himmelfahrttage , findet int Kaisersaal

Unterhaltung statt , wozu ergebenst einladet A . Köhler .

Zollhaus zum goldenen Löwen
in Dotzheim .

Heute , am Himmelfahrttage , findet Klügelmusik mit
Begleitung statt . Für gute Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt . Friedr . Wintermeyer Wwe . 741

Aon heute an einen reine « Pfälzer Wein per Schoppen
30 Pf . bei H . Ruppel , Römer berg 1 . 725

„ Zum Hirsch "

,

Heute , am Himmelfahrttage : CONCERT von dem beliebten

Sextett . Eintritt frei .
Es ladet höflichst ein

__________________
A . Dieser . 721

Restauration Dinges ,

MF 1 Lehrstratze 1 ,
"
MW

empfiehlt gute « Mittagstifch , ausgezeichnetes Lager -

Bier , reine und billige Weine . 742

Rene Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaffe .

Heut « und morgen ( Freitag ) treffen wieder ein : Helgoländtl
Schellfische ( lebendfrisch ) per Psb . 30 und 50 Pfg . , svw»

Cabliau ausgezeichneter Qualität , Steinbutt ( turbot ) , Goldbutte »,

große Schollen , sehr frische Seezungen (Soles ) , Maifische (g^ i

frisch vom Fang ) , achter Rheinsalm 1 . Qualität , lebende FlußW
und Krebse rc . F . C . Hench , Hoflieferant . 393

Graham - Brod ,

721

sowie englischer Kuchen täglich fusch bei
k . Sattler , vorm . I . Brand , Tounussiraße 17 .
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729

Am 6 . Rai ,

ledjt Johann Adam Maus von Dirlos ,
33

Pfg .

geöffnet Samstag 9ti

683

740

Ein gutes Zugpferd zu verkaufen . Nütz . Saalgaste 13 . 752

Mk 30 ist He « und Mrehe » zu verkaufen . 52 ? ^

Zwei
kaufen Mi

Ein gro
in der Ex

i ex
von
und

Um weiteren Jrrthtzmern vorzudmgeu , zeige ich ergebenst an ,
daß meine Wageufsbrik sich nicht mehr Friedrichstraße , fott -
oetn Kirchgaffe 15 a befindet ; auch bringe gleichzeitig meinen
Vorrath von Wagen in empfehlende Erinnerung , als : Landauer ,
Breaks rc . , sowie gebrachte einspännige Wagen billigst .
171 . Ph . Brand , Kirchgaffe 15a .

duna ist zur uneutgeldlichen 8"
lachmittagS von 8 bis 7 und

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Georg Philipp Acker .

schüneS HnudehauS zu kaufen gesucht . Rüderes'
on dieses Blattes . -■ 71g

neppkarren nebst vollständigem Geschirr zu ver »'
berq 23 . w ™ - •** — —

Kurhaus ju
Königliche &

L Gastdari
Men . ,

Eine Glas - oder ankere Thüre , circa 3 '
drxit und 7 '

hoch ,
sowie ein Plattofe « mittlerer Größe zu kaufen gesucht . Näheres
Dotzheimerstraße 8 . 717

Ein Einspänner * Wage « zu kaufen gesucht
HUMbgldst " 4 . ' 740

Nach viertägigem Kranksein verschied gestern Nachmittag
meine liebe Frau und unsere gute Mutter , Jehannette
Acker , geb . Heilhecker . Verwandten und Freunden
machen wir diese Trauer - Anzeige mit der Bitte um stille
Theilnahme .

Die Beerdigung findet am Freitag Nachmittags 3 Uhr
vom Sterbchause , Ludwigstraße 18 , aus statt .

Wiesbaden , den 9 . Mai 1877 .

Auszug » u » den LiviistaudSregifteru der Stadt Wiesdl
8 . Mai .

Geboren : Am 4 . Mai , dem Geometer Philipp Hauck e. « ., R .
Johannes . — Am 5. Mai , dem Rentner Eduard Oppenheim e. T ., N .
Mane . — Am 6. Mai , dem Kaufmann Carl Schulze e. S . — Am 6 . Mai ,d - m Buchhalter Ferdinand Heus e. T , R . Caroline August «. — Am 6 . Rai ,dem Steinhauergrhilfen Wilhelm Heuser e. T ., R . Johanna .

Aufgeboten : Der Dienstknecht Johann Adam MauS von Dirlos ,
wohnh . dahler , und die Wittwe des TaglöhnerS Johann Adam Möller , Eoa
EUsabech , geb . Hartung , von Dietrrshausen , Kreises Fulda , wohnh . zu
Dretrrshausen .

Israel . « eligions - Geselischaft , kl . Schwalbacherstraße 2a .
„ Sotterdieuft :
Freitag Abends 7 -/ ; Uhr , Sabbath Morgens 6 ' / . Uhr , Sabbath Muffaph

9 Uhr , Sabbath Nachmittags 8 Uhr , Sabbath Abend » 8 ' / . Uhr ,
Wochentag « Morgens 6 Uhr , Wochentage Nachmittags 6 Uhr , Wochen -
tage Abend » 8 ' / » Uhr .

Gestorben : Am 6 . Mai , der König !. Seh . Rath a . D . Rudolf
Henry Ro entreter , alt 64 I . 10 R . 16 T . - Am 7. Mai , Philipp , unehelich
alt 14 J . 9 M IT . — Am 7. Rai , Margarethe , unehelsch, tit 18

™

« « JÄ der Kaufmann Heinrich Feldtmann aus St . Petersburg , alt
69 A 2 alt . 11 X .

Tages - Kale « der .

Sai6ti ‘
12 ar6erMamt ' 9 ' S- öffnet von 7 Uhr Morgen «

Altrrthumr -Mnsmm . Geöffnet Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag »
von o— b uhr .

Wftuif * «« ruustoerrin . Das Lokal der permanenten Kunst -Ausstellung
Wilhelmstraß « 20 , ist Sonntag », Montags , Mittwochs und Freitagsvon Bormittags 11 - 1 und Nachmittags 2 - 4 Uhr pöffnet .

J « man «Bt « Z »»ft - » u,str «u « g ( Eingang südliche Eolonüade ) Uiglich von

Heute Donnerstag dm 10 . Rai .
Drbadm . Nachmittags 8 ' / » und Abends Th Uhr : Concert .
Wie le. 102 . Vorstellung . ( 168 . VoHellung im Abonnement .)
lung de» K . K . HofopernsLngers Herrn Rokitansky auS

. ... tobert der Teufel . ' Große Oper in 6 Akten , nach
MJn Französischen des Scribe . Mufik von Meyerbeer . Bertram :
Herr Rokitansky .

Gottesdienst in der Synagoge .
Freitag Abend 7 Uhr , Sabbath Morgen 8 */ » Uhr , Sabbath Morgen

Prüfung der Confirmanden 9 ' / - Uhr , Sabbath Nachmittag 8 Uhr ,
Sabbath Abend ^ Uhr 25 Min ., Wochentage Marge » 6 '/ , Uhr , Wochm -
tage Abend 6 ' / , Uhr . ?

^ uchtmarkt zu Wiesbaden am 9 . Rai .
100 Kilogramm Weizen von 80 Mark — Pf . bis — Mark —
100 , Hafer , 17 , 60 , , 20 , —
100 , Stroh „ 8 , 40 , , 10 . 20
100 . Hm . 8 . 20 . . 12 , 60

Neu angekommen sind :
Bollftandige Herrschafrs - , Kinder - und

Dienstboten - Wette « , Waschkommo - e « ,
Schwanke und Nachttische , Spiegel - ,
Silber - und Gallerieschrämke , Kommo -

oe « und Seeretärs , Herren - und Damen -

schreibtische , SophaLifche , Spiel - und

Nähtische , Spiegel div . Größe , Rohr - und

Strohstühle und eme große Parthie Küchen -

möbel , welche bei s o l i d e r Arbeit zu den

billigste « Preise « empfehle .

E . Hess , Möbeliiiagazia,
1 gr . Burgstraße 1 .

Fr . R & ker
, Marktstraße 18

,
empfiehlt sich in allen vorkommenden

‘

Schuhmacher - Arbüten . 31

U
Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das WachSthmn

der Haare , die ächte Sühmilch '
sch^ Ricinusölpom -

made aus Pirnü , L Büchse 50 Pfg . bei
317 A . Cratz in Wiesbaden , Lanqgafse 29 .

Geschwister Sterzei , 13 Wcüritzstratze 18 ,
empfehlen sich denygeehrten Damen im Fristre « , sowie im An -
fertigen aller Haararbeiten von Ausfallhaaren . Zöpfe ,
Locken und ChignonS werden schnell und billig besorgt . 12722

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei -
tragen vte Geschäftsbüchern . Englische und französische
( Jorrespondenz , Uebetsetzung etc . Näh . F .-gped . 6476

FMg den 11 . Mm Morgens 7 Uhr
'
an find gute gelbe

Kartoffew an der Taunusbahn , sowie Schwalbacherstraße 19 ,
«ine Stieasshvch , zu haben . 73p

Piqmrte MeUerie Lauch -, Tommaten - u . alle Arten Gemüse¬
pflanzen zu haben bei Gärtner Kopp , Mainzerstraße 31 . 718

Dar « « fertigen von « leider uno Maschinenarbeiten
werden in taö außer dem Hause angenommen und schnell und
billig beforGNerotzraße 27 im Hinterhaus .

_________ _________
702

Ankauf ST " Rule " und . Wstöbel aller

1405fr *
     B . Adler , Metzgergaffe 12 .

somttto « jjon 11V » bis 12 ' / » Uhr auf dem Bureau des
Vereins , kl. Schwalbacherftr . 2 a .

MM am Kochbrunnm täglich Morgens 7 Uhr .
» rirchtsche , - pe8 « Zur Bestchttgung täglich gMnet , Sonntag

griechischen Festtagen von Morgens 8 - 10 Uhr und Rachmi
2 nsir bis Abends , an den Wochentagen von Morgen » 8 — 15
nachmittags von 2 Uhr bis Abend » .

Plärchm -Beichaeustzule . Nachmittags von 2 - 4 Uk : Unterricht .
Vemerdltch « Modelttrschul «. Nachmittags von 8 — 7 Uhr : Unterricht .
Kurhaa , m » itibatzeu . Nachmittags 8 */ » und Abends 7 ' / , Uhr : Coneert .
Kaufmänuischer Verein . Abend » von 8 - 9 Uhr : Englische « orrrspondem .
Suru -Kerrm . Abends 8 */ , Uhr : Riegenturnen .
Kltkatholischrr Kirchenchor . Abends 9 Uhr : Prob «.
Mnnergrsangverei » „ « omorbia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergesangverein irdertafel " . Abends 9 Uhr : Probe .

lgegen - Gksangver



GKpevM * » r M » . M .

Meteorologische Leokachtungen der Station DJtesSaöen .

«> Die Baromet « a » gab « l sind auf 0 Grad R rcducirt .

1877 . 8 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends

Tägliches
Mittel .

Barometer «) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Sin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

880,58
7,4
2,84

74,2
R .O .

s. schwäch .

830,18
112

8,58
67,4

O .
s. schwach.

329,75
6,6
8,09

86,8
R .O .

s. schwach.

880,18
8,40
3,15

75,96

Allgemeine Himmelsanflcht . bedeckt . bedeckt . heiter . - .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ." —: — —

Naff . Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .
Taunaabahn . Abfahrt : 6.f - 8 . 10 . - 9 . 18 .«t - 11 . lO .f - 12 . 244

4 * — 4 . 45 (nach Mainz ) . - 5,804 - 7. 15 .« — 8 . 55 . - 10 . 08
(nach Mainz ) .

Ankunft : 7 . 53 . - s . 13 .« - 11 . 844 — 1. 014 - 8 . 08 .« - 8 . 86 (von
Mamz ) . — 5 . 074 - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 064 - 8 . 824 - 10 . 25 .

Xheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .« — 11 . 22 . - 2 . 58 . - 4 . 55 .
8 . 20 (nach Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 23 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 35 . - 6 . 88
7 . 48 .« — 9 . 05 .

• Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Rhei « - Dampffchifffahr1 . Ä
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

Biebrich : Morgens 7*1», 9*1» ( Salonboote „ Humboldt " und . Friede ")
und 10 Uhr biS Köln . Nachmittags 3% Uhr bis Bingen . Nachmittags
1 Uhr bis Mannheim . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Mor¬
gens 8 ' / « Uhr .

» illete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10.

Zrankfurt , 8 . Mai 1877 .
Eelb -Eourse .

toll . 10 fl .-Stücke . 16 Nm . 65 Pf . S .
mkaten . . . . 9 . 58 - 58 Pf .

20 FrcS .-Stücke . . 16 , 26 - 30 ,
EövereignS . . . 20 , 85 —40 ,
Imperiales . . . 16 . 72 - 77 ,
DsllÄS in Ssld . 4 . 17 - 20 .

Mechsei -Course -

Paris 81 .55 B . 40 @.
Wien 157 .40 B . 157 .10 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

Amsterdam 170 .15 » . 169 .75 ® .
London 204 .75 b.

# Der Nachmittags - Unterricht in den höheren
Schulen .

Wiesbaden , 9 . Mat . Die Frag «, ob es zweckmäßig und zulässig
sei, den Rachmittags -Unterricht auf den höheren Lehranstalten ganz abzuschaffen
und denselben auf die Vormittage zu beschränken , wurde seit dem Vorgehen
anderer Staaten in dieser Beziehung auch in Deutschland , jedoch nur ver¬
einzelt , praktisch gelöst , indem man schon in den Jahre » 1859 und 1860
auf den Gymnasien re . in Wien diese Einrichtung getroffen und dieselbe
auch bis jetzt beibehalten hat . 1861 wurde dieselbe Einrichtung in dem
Königl . Eadettenhause zu Berlin getroffen und bis jetzt beibehalten ; 1865
folgte die Gelehrtenschule in Hamburg mit der Begründung : »Weil die
Vertheilung de» Unterrichts auf den Bor - und Nachmittag Zeitverlust und
Ueberladung mit Arbeit mit sich führe " , und bald darauf constatirtr die
Lehrerconseren, , daß sich die neue Einrichtung als zweckmäßig bewährt habe .
1867 wurde die Schulzeitsrage von der Huseland ' schen medicinischen Gesell¬
schaft in Berlin angeregt , und da die Lehrerkollegien mit pädagogischen
Gründen hi, .zutraten , so wurde der Versuch zugeloffen . Direktor Bonnrl
versicherte ein Jahr darauf , »daß die Eoncentrirung der Thätigkeit der
Schüler in der Schule und zu Haus « w«ge» des Zeitgewinnes sehr vortheil -
haft sei ; di « Schüler seien in dm letzten Vormittagsstunden frischer gewesen ,
818 sonst in den Rachmmagkstunden und «ächthellh « Erfahrungen habe er
ftidbt gemacht " .

Seitdem hat eine größere Zahl von Städten dir neue Einrichtung
acceptirt und überall wurde dieselbe , ivie bemerkt , als zweckmäßig anerkannt .

Die politischen TageSblätter beschäftigen sich in diesem Augenblicke mit

dieser Frage , was jedenfalls für « ns praktischer ist , als langathmige Artikel
über Phantasien vom Kriegsschauplätze hinten in der Türkei . So lesen wft
einen sehr beachtenswertbe » Artikel in der , R . Fränks . Presse "

, verfaßt von
Herrn Dr . Wulkow (No . 121 , II .). Wir glauben , bei den Verhältnissen
unserer Stadt auf Zustimmung rechnen zu dürfest , wenn wir diese Frage
in unserem Blatte anregen und dadurch hoffmtlich Veranlaffung gebm ,
daß sich die leitmden Schulbehörden dahin entschließen möchten , auch
für Wiesbaden eine Einrichtung zu treffen , die uusrre zahlreichen Schüler
und Schülerinnen von dem Nachmittags -Unterricht befreit « ! — Kem ver¬

ständiger Arjt wird bestreiten , daß dl « gegenwärtige Bemessung des Unter¬

richts nach Zeit und Inhalt «inet gedeihlichkst körperlichen Ausbildung
hinderlich ist . Ein vftlfLch üblicher Einwand , daß die Abschaffung des Rach -

mittagS -Unterrichts den Eltrtn selbst nicht angenehm sei, indem viele den

Wunsch habm , »die Kinder dm Nachmittag hindurch los zu sein ", kann nicht

stichhaltig erscheinen , denn das elterliche Haus und besonder « die Mutter hat
die heilige Verpflichtung , sich so viel als möglich mit den Kindern zu be-
schästigen und ihnen das elterliche Haus lieb und theuer zu machen , damit
später der erwachsene Sohn und die erwachsene Tochter , wenn sie selbst ei»
Hau » gegründet , stets die Erinnerung an das Elternhaus als dir wertheste
und theuerste in sich bewahren . Welche Wohlthat für die Kinder würde e»
sein , wenn dieselben in den traurigen Winter - und den glühenden Sommer -
tagen nur einmal den ost sehr weiten Weg zur Schule hin und zurück zu
machen hätten ! Für größer « Schüler aber wird der tägliche einmalige Besuch
der Schule als ein « wirkliche Nothwendigkeit erklärt ; sie brauchen sür ihr «
häuslichen Studien verschiedene Stunden ruhiger , ununterbrochener Arbeits¬
zeit ; kommen sie Nachmittags 4 oder 5 Uhr abgespannt und ermattet nach
Hause , so bleibt ihnen , da sie doch einige Stunden Erholung haben müffen ,
nur die Nachtzeft dazu übrig , was wieder mit verschiedenen Nachtheilen ver¬
bunden ist . Höchstens könnte man — und man hat dies auch bei der
Dorotheenstädtischen Realschule in Berlin eingeführt — einzelne Nebenfächer
(Turnen oder Zeichnen oder Singen ) aus einige Nachmittagsstunden ver¬
legen . Dabei müßten selbstverständlich Vormittags fünf Lehrstunden ge¬
geben werden , doch sind diese nach den gemachten Erfahrungen leicht zu
« tragen , wenn Pausen von 10 — 15 Minuten zwischen den einzelnen Stunde »
gewährt werden . Bei den jüngeren Schülern kommen ohnehin fünf auf¬
einanderfolgende Stunden noch nicht vor .

ES sollte uns freuen , wenn die gegenwärtige Anregung einer sachlichen ,
gründlichen Besprechung unterworfen und zunächst das Curatorium unserer
städtischen höheren Lehranstalten sich veranlaßt sehen würde , dem heilsamen
Beispiele anderer Städte folgend , sowohl für unsere höhere Bürgerschule wie
die Töchterschule den Nachmittags -Unterricht fallen zu taffen ; unsere hiesige »
Staatsschulen mit ihren anerkannt tüchtigen Direktoren werdm dann ganz
gewiß die Einrichtung des Nachmittags -Unterrichts ebenfalls durch motivirt «
Anträge bei dem Provinzialschulcollegium zu beseitigen bestrebt sein .

Lokales und Provinzielles .
? Berufungskammer vom 9 . Mai . Durch Erkenntniß der hiesige »

Straskamm « wurde Philipp Friedrich von Weisel wegen fahrlässige »
Meineids zu 4 Wochen und Philipp Christian Haibach dahier wegen
Diebstahls zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt . Beide , von den Angeklagten
hiergegen eingelegte Berufungen wurden zurückgewiesen , unter Berurtheilung
derselben zum Ersatz auch der Kosten zweiter Instanz .

? Polizeigertcht vom 9 . Mai . In der Privatklage eines hiesigen
Spezereiwaarenhändlers gegen eine Näherin wegen verleumderischer Belei¬
digung wurde die Beklagte , welche verschiedenen Personen gegenüber That -
sachen behauptete , die nicht erweislich wahr sind , zu einer Geldstrafe von
70 Mark eventuell zu 7 Tagen Hast und zum Kostenersatz verurtheilt . —

Auf die Klage eines Dienstmädchens gegen einen Gastwirth und deffen Ehe¬
frau wegen Mißhandlung und in Folge einer von der Letzteren erhobenm
Klag « gegen die Klägerin wegen Beleidigung wird auf Grund der stattge¬
habten Verhandlungen « kannt , daß der Gastwirth zu 60 Mark eventuell zu
6 Tagen Haft und das Dienstmädchen wezen Beleidigung zu 10 Mark
wentuell zu 2 Tagen Hast zu verurtheilen , die Eheftau des Gastwirths aber
freizusprechen sei . Den Ersatz der Kosten hat die Mißhandelte zu */ « und der
Wirth zu •/ < zu tragen . — Am 8 . Januar d . I . wurde in dem Hofe einer
an der Ludwigstraße belegenen Wirthschast die Ehefrau ein «» Taglöhners
von einem daselbst anwesenden Steinhauer durch Worte beleidigt . Durch
die heutige Beweisaufnahme wird festgestellt , daß es sich hier um eine wechsel¬
seitige Beleidigung handelt und wird auf Grund des $ . 199 des Strafgesetz¬
buches der Beklagte sür straffrei erklärt und jenem der beiden Theile die
Hälfte der entstandenen Kosten hingewiesen . — Nach Beendigung eines
Termins vor dem Polizeigericht am 7 . März d. I ., in welchem die Ehefrau
eines Colporteurs gegen die Ehefrau eines Buchhändlers wegen Beleidigung
klagend aufgetreten , beide Theile aber damals bestraft wurden , hat die
Klägerin die Beklagte sofort auf offener Straße wieder durch Schimpsreden
beleidigt . Sie wird deßhalb zu 10 Tagen Haft verurtheilt . — In einer
Wirthschast zu Dotzheim erlaubte sich ein Tüncher von da gegen einen
dortigen Schuhmacher beleidigende Aeußerungen , weßhalb der Angeklagte zu
einer Geldstrafe von 30 Mark eventuell zu 3 Tagen Hast verurtheilt wird .

0 Unserer Regierung war «s möglich , einige Ausländer für den dies¬
seitigen Schuldienst zu gewinne » , indem , wie wir hören , der Schnlamt «-
Candidat PH . Loo » von Guntersblum mit Bersehung der fünften Lehrer¬
stelle in Rödelheim und die Schulamt » - Candidatin Barbara Sieben
von EberSheip ( beide Orte in Rheinhessen gelegen ) mit Bersehung der neu -

errichteten Lehrgehülfenßell « zu Marxheim bei Hochheim beauftragt wurden .
V Gestern hat die bestellte Commission , bestehend aus den Herren Stadt¬

baumeister a . D . Fach , F . W . Käsebier , Präsident a . D . Bertram ,
Architekt Bögler undGastwirthWeins , eine Sitzung fibgehalten , m welcher
di « Angelegenheit , betreffend die Ablösung des Vertrags über die Unterhaltung
bet im Chauffeezug liegenden Straßen , zur Verhandlung kam . D̂emnächst
wird das Resultat der Berathung dem BürgerauSschuß mitgetheilt werden .

* Gestern wurde bei dem hiesigen Königl . Verwaltungsamte das neu

gewählte Mitglied sür unseren Semeinderath , Herr Bauunternehmer Hein -

rtch Mäckler , ans treue und gewiffenhafte Dienstführung eidlich verpflichtet .
© Sicherem Vernehmen nach wird bei der am nächsten Sonntag in der

evangelischen Hauptkirche stattfindenden ^Confirmation . der Wendel ' sche Gesang -
verein mstwirken und dadurch weseMlich zur Erhöhung derFeier beitragen .

H . ( Handels - Regtster .) Die Firma C . Schweighüser ist er -
loschen , dagegen die Firma Friedr . Schwerghüfer emgetrage » worden . -

Eingetragen ferner : die Firma Hch - Kreutz & Comp .



WteSbave » er Laghtatt

Ans - em Reiche

vom

7 Die PrüfungS - Lommisfion des „ Nassauischen Gewerbe - Vereins * ist
gegenwärtig damit beschäftigt , die Zeichnungen der Gewerbeschüler zu begut -

echten und das Resultat der demnächst in Soden stattfindenden General -

Bersammlung mitzutheilen .
? Nächsten Sonntag findet das Anturnen des hiesigen Turnvereins

auf dem „ Atzelberg
"

statt .
? Gestern Morgen wurde im Chauffeegraben zwischen Schierstein und

hier ein hier wohnhafter Mann aufgefunden , welcher , in betrunkenem Zustand
■

von Schierstein kommend , offenbar die Nacht über dort campirt hatte . Der¬

selbe wurde bewußtlos nach dem Hospital verbracht , indessen steht rS noch
sehr in Zweifel , ob er mit dem Leben davon kommen wird .

? In der Dnugarube eines Hanse » in der Louisenstraße wurde gestern
die Leiche «ine » nengebornen Kinde » ausgesunden . Der Thäterin , einem früher
in obigem Hause in Dienst gestandenen Mädchen , soll man bereit » auf der

Spur sein .
? Gestern hat ein angebliches Dienstmädchen unter Vorspiegelungen

falscher Thatsachen aus einem Laden in der Langgaffe sich Maaren er¬

schwindelt .
+ Sn der Nacht vom 8 . auf den 9 . d . Mts . ist zu Biebrich eine

Frau i « ihrer Küche verbrannt . Dieselbe hatte da » Unglück , zu fallen , und

da st « die brennende Petroleumlampe in der Hand hatte , so fingen die Kleider

Feuer und mußte in Folge deffeu die Unglückliche in Ermangelung aagen -

blicklicher Hülse dieseu Unfall mit dem Leben büßen .

In Kloppenheim ist es am Sonntag Abend zu Streitigkeiten

gekommen , in Folg « deren ein dasiger Einwohner von einem anderen in

den linken Schenkel derart gestochen wurde , daß die Sache bei der Staats¬

anwaltschaft zur Anzeige gebracht wurde . . . . .
+ Verschiedene in letzterer Zeit vorgekommene Unzuträglichkelten und

Ausschreitungen haben die Polizeibehörde von Frankfurt a . M . veranlaßt ,

zu verordnen , daß in den Frankfurter Landorten inel . Rödelheim ( weich '

letzterer Ort ebenfalls der Frankfurter Polizeibehörde unterstellt ist ) sämmt -

liche Gasthäuser , Wein - , Bier - und Aepfelwein -Wirthschasten um 18 Uhr
Abends geschloffen werden müffen . Ausnahmen find nur mit besonderer

Genehmigung zulässtg . — Wäre auch anderwärts rathsam !

Mittelheim , 6 . Mai . In unserem Ort hat am 6 . d . M . bald nach

Mittag in der dort seit zwei Jahren bestehenden chemischen Fabrik eine

Dampkeffel - Explofion stattgesunden , die nicht nur das Werkgebäude in einen

Trümmerhausen verwandelte , sondern leider auch 10 Arbeiter beschädigt hat .
Drei Personen blieben sofort tobt , eine vierte Person ist unter den gräß¬

lichsten Schmerzen am Sonntag Mittag verschieden . Die anderen sechs Per¬

sonen find theils bedeutend und theils weniger verwundet . Die Leute mußten

zum Theil mit großer Anstrengung aus Schutt , Balken , Latten des Zusam¬

mensturzes hervorgeholt werden , bei welcher Gelegenheit Herr Gutsbesttzer
EmilBrentano dahier in snrrkannter Weise sür Unterbringung und Behand¬

lung der Unglücklichen Sorge trug . Gegen Abend erschienen die Behörden von

Rüdesheim an der Unglücksstelle , der König !. Landrath Herr Fonck , Herr
Amtmann von Zanthier und der Herr Kreisphyfikus , zur Untersuchung
des Vorfalls und seiner sehr beklagenswerthen Folgen . Bon den bereits

Gestorbenen sind zwei FamUienvöter , welche Familien in dürftigen Verhält¬

nissen hinterlaffen . Das traurige Ereigniß verdient und findet überall herz¬

liche Thellnahme . Am Sonntag Morgen war der Herr Landrath abermals

hier , desgleichen der Herr RegierungSpräfident v . Wurmb aus Wiesbaden ,

welcher die Unglückistätte besichtigte und sich nach den näheren Umständen

erkundigt «. Eine bereits eingeleitete Untersuchung durch die Behörde wird

wohl das Nähere feststellen . ( R . B .)

Vermischtes .

— Die Worte an » Angely
' s »Fest der Handwerker " : » Darum keine

Feindschaft nicht
* — und : » Allemal Derjenige , welcher " - wurden äußerst

bald nach ihrem Nekanntwerden als Citate angewendet , wie folgende Anekdote

beweist . Bald nach der ersten Aufführung des Stücks in Berlin sand sich der

damalige Kronprinz , der spätere König Friedrich Wilhelm IV . , zu spät bei

der Tasel ein und um nun den Unwillen des Vaters , der in dergleichen

Dingm es sehr genau nahm , zu beschwichtigen , begrüßte - er ihn mit obigen
Worten : „ Darum leine Feindschaft nichtl " Friedrich Wilhelm HI . verzieh

ihm auf diesen glücklichen Einfall hin auch sofort und antwortete nur :

„ Allemal Derjenige , welcher . . . . "
:

— ( Wusikalisch - thierisches Passagiergut .) 8m paar pfiffige
Bauern hatten vor Kurzem die Aufgabe zu lösen , etliche Spanferkel von

Mainz per Bahn in ihre Heimath zu befördern . Sie wählten hierzu dar

kürzere und billigere Verfahren , di « Thierchen in einem Sack als Reisegepäck
mitzuführen ; merkwürdigerweise verhielten sich diese auch ganz ruhig , da

aber wollte das Verhängniß , daß unterwegs ein Reisender sich auf den Sack

schte und nun begann das . Gepäck «
zu muficiren und zu quiecken , daß au

kem Halten mehr zu denken war . Die Bahn trat nun mit ihren An¬

sprüchen , Transport - rontravention u . s. w ., heran und es mußte geblecht
werden . ( M . Anz .) _ . .

— Z « einer Mufikaussührung hatte em « ompomst em Lied vierstimmig
drucken taffen und darüber gesetzt : „ Sanft , langsam und mit Nachdruck " . -

Das Lied wurde erst spät fertig und der Eompouist empfing die abgezogenen

Exemplare kur , bevor das Lied gesungen werden sollte . Nichts Böses ahnend ,
vertheilte er sogleich da » Lied . Schon als er da « Zeichen zum Anfang ge¬

geben , hörte er ein unterdrückte » Lachen , welche » später , während das Lied

gesungen wurde , so
'
zunahm , daß da » Tonstück durchaus verunglückte . Die

Schuld an dem ganzen Unglück aber war ein Buchstabe , ein umgekehrte »

n " . Der Setzer hatte nämlich gesetzt : „ Saust langsam und mit Nachdruck " .
— ( Ein reparirtrr Storch .) In der geologischen Grotte des

Berliner Aquariums erregt augenblicklich ein Storch viel Aussehen . Derselbe

hatte sich bei irgend einer großen Storchrauferei die obere Schnabelhälfte zer¬

splittert , bezw . abgebrochen . In diesem Zustande der Verwundung ist er

aufgefunden worden und er würde dem sicheren Hungertode inmitten aller

Frösche und anderer fetten Bissen verfallen fein , wenn ihm nicht ein ge -

schickt » Chirurg beigesprungen wäre und ihm ein neues Obertheil des

Schnabels aus « lech gemacht hätte ; die Operation ist so gut gelungen , daß

Freund Langbein mit seinem Blechschnabel alle Funetionen tmeS gebildeten

Storche » auSsühren kann . , , . „ „
- Christian hatte auf der Kirchwerhe Prügel bekommen . Da sagten

die Schneider , man habe ihn gehörig in der Scheere gehabt und ihm seine

Rocknähte ordentlich auSgebügelt ; die Färber , er fei tüchtig gebläut worden ;
die Schuster , » sei garstig versohlt ; dir Gerber , sie hätten ihn richtig ge -

roaitt und ihm den Buckel gegerbt und die Musikanten meinten , man habe

ihm eins aus dem ff aufgeblasen . .Hoö , .swnvck nb »trrKfftta

nur von diesen Personen bemerkt werden konnte , Oeffentlichkeit nicht anzn -

nehmen ist .
— Unsere Festungsbauten sollten nach dem Plane von 1873 in

elf Jahren , also 1884 beendet fein ; sie werden aber , Dank der außerordent¬

lich regen Thätigkeit , welche die Militärverwaltung entwickelt , schon weit

rüher fertig werden . Besonders beschleunigt werden die Bauten um Cöln ,

Coblenz , Mainz , Rastatt , Ulm und Ingolstadt .
— ( Die neuen Telegrammformulare . ) Die zur Ausgabe an die

Adressaten gelangenden Telegramme w » den seit Kurzem nicht mehr in

Couverts verschlossen , sondern einfach - als Briefe zusammen gefaltet und mit

einer Siegel - Oblate versehen . Es ist nun kaum möglich , diese Oblate zu ent -

etnen , ohne die an den Ränd » n des Telegramme « befindlichen Buchstaben
oder Ziffern zu verletzen , den Inhalt somit zu verstümmeln und mitunter

unverständlich zu machen . Am fühlbarsten ist die Verletzung von Ziffern .

Entwed » möge deßhalb das betreffende Formular nicht bis dicht zum Rande

beschrieben werden , woraus die Beamten bei drängender Arbeit wohl kaum

zu achten vermögen , oder man führt die bisherigen „ Umschläge
" wieder ein ,

welche zweifellos praktischer waren .

Kuuft . Theater . Co « eerte

e Wiesbaden , 9 . Mai . ( Königliche Schauspiele .) Fräulein
Grantzow trat gestern in zwei Heinen Lustspielen „ DK wie mir " und

„ Wenn Frauen Mnen " auf . Einen besonderen Maßstab für künstlerische

Befähigung können Rollen wie die » Baronin von Fersen " und „ Bertha "

selbstverständlich nicht abgeben ; gleichwohl bekundete deren Ausführung
Seitens des Gastes oder d » „ Gästin "

, daß Letztere in dem munteren Genre

sich auf der Bühne wohl zu bewegen weiß und in demselben das richtige Maß

innezuhalten versteht , so daß die Darstellung gefällig und anmuthend erscheint .

Den beiden genannten Stücken gingen die „ Plauderstunden " voraus .
Ersparung im Haushalte .

Manche Hausfrau , der die Vorzüge des Liebig ' schen Fleisch -

ertracts zur Genüge bekannt und welcher dasselbe schon fast unentbehrlich

geworden , wird eine wiederholte Empfehlung dieses vorzüglichen Fabrikates ,
das fich überall bewährt , wo eS richtig angewandt , sür ganz unnothig halten .

Dennoch ist es Thatsache , daß ein großer Theil der mittleren VolkSclaffen ,

sür welche das Extrakt in Anbetracht der hohen Fleischpreise doch recht

eigentlich vorhanden , immer noch den Werth desselben ganz unterschätzt .

Das Liebig
'
sche Fleischextract gibt mit g » ingen Zuthaten eine vortreff¬

liche Fleischbrühe , » erschafft uns den Bortheil des nicht oder nut wenig aus¬

gekochten Fleische » und ist , richtig angewandt , von großer Oeconomie im

Haushalte .
Wir meinen , daß vor Allem die erzielte Ersparung im

Haushalte mehr noch eine ausgedehnte Verwendung zur

Folge haben sollte . In dem bei Wiederverkäufer » erhältlichen Prospekte

ist in Zahlen dargethan , wie bei regelmäßiger Anwendung deS Extrakts im

Laufe des Jahres eine wesentliche Summe » spart wird . 228

umtpwrtttchr Koni « Schellenderg in Wiesbaden ,

— Rach S- 43 de » Gesetze « vom 8 . Januar 1849 hat der Untersuchungs¬
richter bei der Voruntersuchung alle in der Criminalordnung für den Inqui¬

renten gegebenen Borschristen , insbesondere auch die Vorschrift wegen Zu -

ziehung eines dereidkten Protokollführers zu beachten . In Beziehung aus

diese Bestimmung hat da » Ober - Tribunal in einem Erkenntniß vom 12 .

April 1877 ausgesprochen , daß die mangelnde Zuziehung eine « Protokoll -

sührers die Gültigkeit des Verfahren » in der Hauptonhandlullg an und für

sich allein nicht beeinträchtigt . „
— Eine Beleidigung ist nach einem Erkeuutuiß des Ober - Tribunals

vom 11 . April 1877 nut dann strafrechtlich al « eine öffentliche zu betrachten ,
wenn sie in einer Art und Weise vorgenommen wurde , daß sie - unbe -

stimmt , von welcher oder wie vielen Personen wahrgenommen werden konnte ,

während , wenn die Beleidigung so verübt wurde , daß sie nur sür die Wahr -

uehwung gewisser Personen bestimmt war und ( von Zufälligkeiten abgesehen ) ------- - .

ovd Verlag der L . Bchelleuberg
'
schen Hof - Buchdruckerei w Wiesbaden . — Für die Herausgabe » eri



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

jfä les Donnerstag den IO . Mai

229

Anetionator383

Der Gerichts - Executor
Maurer .

MW *

Uhren , Servicen , sowie sonstige Haus - und -Küchen -

mobilien , Weißzeug , Goldsachen und Kleidungs¬
tücke , gegen baare Zahlung öffentlich ver -

teigert .

Wiesbaden , den 5 . Mai 1877 .

Bekanntmachung .

Wegen Umzug
tag den 18 . Mai , Vormittags 9 Uhr
und Nachmittags 8 Uhr anfangend ,

im hiestge «

= Rathhaussaale ZS
folgende Mobiliar - Gegenstände und '

HauS - und Küchengerathe , als :

1 Garnitur Plüschmöbel ,
1 Sopha ,

2 Sessel ,
6 Stühle ,

1 Garnitur Plüschmöbel , Sopha und Sessel ,

1 „ Ripsmöbel , grün ,

1 nußbaumenes Buffet , 2 nußbaumene französische
Bettstellen mit Sprungrahmett und Roßhaar -

Matratzen ,
2 ftanzös . Mahagoni - Bettstellen ,

1 nußb . Kaunitz ,
1 Mahagoni - Spiegels chrank ,

3 Kommoden , 2 Waschkommoden mit Mar¬

morplatten ,
1 Waschconsol , nußbaumene und

Mahagoni - Nachttische mit Marmorplatten ,

1 nußb . Schreibcylinder ,
1 Rips - Chaislong ,

Sopha
'
s , ein - und zweithürige nußbaumene

und tannene Kleiderschränke , Sessel und

Stühle , runde , ovale und viereckige Tische
in Nußbaum - und Mahagoniholz , vergoldete
Tische , Tische mit Marmorplatten , 1 Schreib¬
tisch , Nähtische ,

1 Ausziehtisch , große Pfeiler¬
spiegel , ovale Goldspiegel ,

2 elegante Lustres ,

Bilder , Vorhänge , Teppiche , Glas , Porzellan ,

Figuren , Nippsachen , sowie eine Gartenspritze ,

Küchenschränke , Küchengeräthe u . s. w . ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Sämmtliche Möbel stnd gut erhalte « .

Fer < limm < l HÄitlleix

Mobilien - Versteigerung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts VI .

Wer vom 20 . April l . I . werden Freitag
El . Mai , Vormittags 9 Uhr am

Wgcnft , in dem Hause Hermannstraße 4 die

&
des Maurermeisters Heinrich

^ och dahier gehörenden Mobilien , nämlich : I nußb .
« aumtz , Kommoden , Meiderschränke , Consol -

iMnke
, Tische , Stühle , verschiedene Bilder ,

Wiesbaden , 3 . Mai 1877 . Kö « igl . Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 24 . d . Mis . Nachmittags 3 Uhr wollen Frau
Regierungs ° Director von Malapert - Neufville Wittwe
dahier und deren Kinder aus ihrem 2 Morgen 84 Ruthen 66 Schuh
» roßen Garten an der Emserstraße drei an dieser Straße belegen «
Bauplätze von 45 Ritz . 28 Sch . oder 11 Ar 32,00 n - 3Jleitt —
44 Rth . 16 Sch . — 11 Ar 04,00 O -Meter und 49 Rth . 97 Sch . =
12 & 49,25 Hj - Meter , abtheilungShalber in dem Rathhause hier -
Bst versteigern lassen und soll die Genehmigung mit
dem Zuschläge ertheilt werde « . Die Bauplätze a «
ewer bereits fertig gestellten uud mit Kanalaulage
verseheneu Straste eignen sich ihrer sonnigen und lustigen
« oge wegen zur Erbauung anmuthiger Landhäuser , welchen zugleich
die Nähe des Mittelpunkts der Stadt zu gut kommt . Der Herr
Rechtsanwalt vr . Brück , Schützenhofstraße 6 , gibt nähere Auskunft .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1877 . Der 2te Bürgermeister .
V

__ ___________
Co ulin .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .
Das Verbot des Begehens der Wiesen , welches namentlich vielfach

durch den von ordentlichen Wegen ablenkende Spaziergänger und
oyne Aufsicht hrrumlaufendrr Kinder übertreten wird , bringt man

MM } Erinnerung und find die Feldschützen angewiesen worden ,

u m !a tynfl desselben strenge zu überwachen . Jmgleichen werden
° ' e Besitzer von Hunden gewarnt , dieselben in den Feldern frei
»« umlaufen zu lassen , indem sie sonst feldpolizeilich bestraft werden

T -
. Der 2te Mrgermeistrr .

^ Wiesbaden , den 8 . Mai 1877 . Coulin .

Bekanntmachung ^

Betrifft die Ortssperre von Erbenheim .
Wegen der Feiertage am 10 . und 21 . d . Mts . finden an diesen

Tage » Tra « sporte vo « Vieh a « s Erbenheim znm
Zweck - sofortiger Adschlacht « ng nicht statt , sondem
an den darauffolgenden Tagen , jedesmal Mittags 1 Uhr nach
Wiesbaden und Vormittags nach anderen Orten . — Unter Bezug¬
nahme auf meine Bekanntmachung vom 16 . März cr . wird dies
hiermit zur Kenntniß der Interessenten gebracht .

Wiesbaden , den 8 . Mai 1877 . Der Königl . Landrath .
v . Port , Kreissecretär .

Edictalladung .
*

Nachdem über das Vermögen des Schneiders -Johann Carl
Friedrich zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden
ist, wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher An -
spräche Termin auf Mittwoch de « 6 . Ju « i Vormittags
9 Uhr an Gerrchtsstelle , Zrmmer Nr . 25 , unter dem Rechts »
nachtheil des ohne Bekanntmachung eines Präclufiv - Bescheids von
Rechtswegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen Ve ? »

mögenSmaffe anberaumt .
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Henkel & € ,c ' in Aachen

Fae * y 4 * Becker

bittet vollständigen Ersatz für Seife bei ganz bedeutender Ersparniß an Zeit und Kosten und bei gä « z -

Ncher Unschädlichkeit für die Wäsche und findet durch diese vorzüglichen Eigenschasten allseitig die beste Aus .

nähme , sowohl bei großen Wafch - A « stalte « , als in den Hanshaltnnge « .

1 Kilo Waschmittel ersetzt S Kilo Seife . Preis per l/2 Kilo SO Pf .

Das Universal - Waschmittel
Von

Alleiniges Depot bei den Herren

56 (a . 179/4 .)

Wiesbadener Frauen - Verein .

Im Laden des Frauenvereins , Ellenbogengasse
Ro . 15 , findet von heute ab ein theilweiser Ansverkauf zu

ermützigte « Preise « von Hemde « , Strümpfe « und

Kinderzeug statt . Der einzige Zweck , welcher unS hrerzu ver¬

anlaßt , ist der , im Laden aufzurüumen , um so bald wie möglich
wieder arbeitsuchenden , bedürftigen Personen gewünschte Beschäftigung

zu verschaffen . Wir bitten freuudttchft um recht zahlreichen
Zuspruch , da bei sehr Vortheilhafte « Einkäufen ein wohl .

thätiges Werk gefördert wird ._________
Per Vorstand . 389

Suppeurarten für Arme ä 10 Pfg . find zu haben

Louismstraße 5 ._____________________ ______ __________ M

Salz - Riedeelage
en gros .

kochsalz & Viehsata
(in Säcken K 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

empfiehlt Adolph Schramm «

7444 Rheinstraße 7 .

Medicinal • Leberthran >

zu Einnehmen in bester Qualität empfiehlt
203

______________
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

Ganze , sowie feine Wäsche , Herrnhemven zu 20 Ps . , Frauen -

Hemden zu 9 Pf . und alle andere Wäsche nach billiger Berechnung
wird fortwährend angenommen bei Frau Kämpfer , Wellritz .

straße 34 , an der Bleiche . 12065

Hochstätte 24 werden fortwährend Lumpen , Knochen ,
altes Papier , alle Metalle u . s. w . zu den höchste « Preisen an -

gekauft ; auf Verlangen werden diese Gegenstände im Dause abgeholt .
638 Job . Markloff .

Dickwurz zu haben Nerostratze 10 , 648

Hut - und Kappenlager
von

Ki Braun 9 Adlerstraße 2 ( II . Stock ).

Zur Frühjahrs - und Sommer - Saison empfehle ich mein Lager

in den « eueste « M - de « vo « Fttzhüte « , Sttvh
hüterl , sowie alle Sorten Ballv « - , Reife - , Sch « l ' I

und Conflrmaudenkappen in schönster Aus¬

wahl und billigste « Preise « .

Sttohhüte zum Wasche « , sowie alle Reparaturen an |
Bilzhüte « werden schnell und billig besorgt . 14093

^ ohnnAP in großer Auswahl
ÄCÜOner äußerst billig bei

E « & F . Spohr ,

13974 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Eine Parthie zmückgesetzter ^ Dame « - , Mädchen - und

Kinderstiefel werden , um schnell zu räumen , zu bedeutend

herabgesetzten Preisen verkauft bei

591
_________

Carl Kappus , Schuhmacher , Schulgasse 5 . k

| Klavierstimmer und separatem ,
» Lullen ; wohnt Schwalbacherstraße 45 , 1 Stg . 13825

K auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert

In meiner Kiesgrube im Distrikt „ Königstuhl
" kann Kiel .

abgeholt werden .___________
Carl Bark . 41 ?

Eine Schulsubjellie für prioatuRterricQt ,

zweifitzig , aufs Praktischste zum Verstellen je nach der Größe d-

Kindes und zu dessen Bequemlichkeit , wenig gebraucht , ist für oe«

3 . Theil des Kostenpreises zu verkaufen bei

35
________

Fr . Unk , Schreiner , Websrgaffe 45 ^

Eine gebrauchte Bettstelle mit Sprungrahme und Keil bM

zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 .

Ein schöner Kaltbrenner '
scher Tra « spvrtirherd billig ^

verkaufen Hochstätte 15 . _____________________________ ____
Wasche zum Bügel « wird angenommen und pünktlich d<'

sorgt Hermannstraße 5 , drei Stiegen hoch . ö
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Lager
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14093

ergs .
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teil HW
1378 $

k . 41 $
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itöfee d-!

t für W

Gxpe - itt - m Langgasse No . 27 .

w

w

Rindfleisch 1 . Qual

flahopn ( Ihatigallschläger ) zu verkaufen Helenen -
UNI LVI naUHCll straße 12 , Hinterhaus . 2166

65
60
50

1870er . .
1874er . .
1873er . .
1875er . .

Eiserne Garten - und Balkon - löbei
in großer Auswahl empfiehlt
£ *886 J . Ztntgraff , Dotzbeimerstraße 35 .

Ludwig ; Scheid
,

Nerostraße 15 im Hinlerhause ,
liefert Mineral - und Süßwaflerbäder . 112

rein und selbstgezogen , frei geliefert gegen Nachnahme des Betrags .
1868er

Geruchlose

Petrolenm -

Kochapparate
mit abnehmbare « Brenner
in jeder Größe empfiehlt

JL Rossi *
11736 Metzgergaste 2 .

per Liter 80 Pfa
70 ,

Versandt in Kätzchen . — Proben stehen gegen Nachnahme
zu Diensten .

Katzenbach , Post Rockenhausen , Pfalz .
174

_________________ Carl Boos .

Mineralwasser - Fabrik von Dr . Steinau .
Abonnement auf künstliche und natürliche Mineral¬

wasser znm Curgebrauch täglich frei ins Haus geliefert .
Näheres Oranienstraße 6 . 223

GargMagazin Mtthlgafle
*
^ M11684 |

Alle Sorten Oelfarben und

. .. „ Fussbodenlacke ,
Wm Anstrich fertig , empfiehlt die Material - und Karbwaaren -
-Kandlnng von Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 12740

Dr . Liebmann , homöopathischer Srzt ,
ist jede « Mittwoch und Samstag von 31/ » bis 51/ » Uhr
Helenenstratze 28 zu sprechen .

____________________
13879

Pfülser Weilt »

ä Pfund 4t6 Pfg .

zu haben bei

13468 HU . Man , 29 Metzgerqasse 29 ,

Die Unterzeichnete hat einige Pferde
(Ardenner Race , zu schwerem Zug , zur Land -

wirthschaft und auch zur Zucht sehr geeignet ) ,
zu verkaufen .

Direetio « der Pferdebahn
( Louisenstraße 4 ) .

 Dr . F *attlson ’
s

W Giclitwatte *
W

lindert sofort und heilt schnell

Gicht uud Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust », Hals - und Zahnschmerzen , Kopf »,
Hand - und Kniegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh .

In Packeten zu 1 Mark und halben zu 60 Ps . bei
21

__
Eerd . Kobbe , Webergaffe 17 ,

Die Privat - Eutbiodungs - Anstalt
von Karoline Kraft befindet sich . kl . Schwalbacher -
stratze la . ____________ ___________ issos

Kinderwagen - Lager .

Ich bringe mein bestassortirteS Lager aller Arten von Kinder¬
wagen in empfehlende Erinnerung . Preise billigst .
18112 Fh . Pendle , Walramstraße 29 , nahe der Emserstraße .

Kntzbodenlaike in beliebiger Färbung , sofort trocknend unh
haltbar ,

Oelsarben in allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
Leinölstrnitz ( gekochtes Leinöl ) , zum Anstreichen der Fußböden ,
Pinsel in diversen Sorten und Größen
empfiehlt die Material - und Farbwaaren - Handlung von
9717 Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

W . Avieny , Stuhlmacher ,
Steingasse 4 ,

empfiehlt dauerhafte Rohr - u . Strohstühle . Reparaturen tote »
den angenommen und pünktlich besorgt . 9369

Mei « ■ *
An - , Ber - und Rückkaufs - Geschäft

bestndet sich Metzgergaste 20,1 Treppe hoch .
*
W

_____ ___ __________________
Harxheim .

H ^ rnkleider werde « reparirt und chemisch ge °
reinigt , sowie Hosm , welche durch das Tragm zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161

___________ ______________
W . Hack . Hüfneraaste 9 .

Die Unterzeichnele , die ihre Ausbildung nach italienischer Methode
durch Frau Müller - Berghaus und Herrn Professor Koch
in Stuttgart erhalten hat , wünscht einige frei gewordene Stunden
wieder mit Gesang - Unterricht zu besetzen. Nähens Taunus¬
straße 2 , 2 Treppen hoch , Nachmittags von 5 — 7 Uhr .
44 Marie Baven .

Gründlicher , französischer Unterricht wird von einer
Pariserin billigst erthcilt Stiftstraße 3 . — Mittwochs und Samstags
von 2 bis 4 Uhr Converfationsstunde « für Kinder . 14045

Getragenes Schuhwerk wird zu den höchsten Preisen ange¬
kauft von Brademann , MichelSberg 7 ._______________ 499

Eia Pferd , 7 Jahre alt , zu verkaufen . Näh . Exved . 13195
Em noch sehr gut erhaltenes , taselsörmtges Klavier pteiä «

würdig zu verkaufen . Näheres Emferjrraße 29b ._____________
358

Zwei Dameufeffel billig zu vert . Steingasse 31 , Htry . 304

Alle Arbeite « auf der Maschine werden billig angeserligt
Hermarmstraße 9 , eine Eiiege hoch .

_________________ ________
387

Reue Plüschgarniture « ( in verfch . Farben ) billig zu ver -
kaufen bei I . . Berghof , Tapezier , Friedrichstraße28 . 9164

getr . Herren - und Damenkleider ,
Betten , Möbel rc .

13213
_

8 » Sulzberger . KirchhosSgaffe . 6

Ein Coustrma « de « ' A » zug ist bibig zu verkaufen Graden¬
straße 24 , 2 Stiegen hoch . 191

Menbogensaffe 7 find neue Kanape
' s billig zu vert . 13895



Geschäfts - Eröffnung .

Webergasse 22

Galanterie -
,

Kur ; - & Kmderspielwaaren- Geschäft

i 494

-

Dletenmuhle «

Peter Brühl

Mittel

Gustav Prinz .

Eine Theke zu verkaufen Metzgergasse 32 . Bahnhofstraße 12 ,14305

RSmisch - irische Bäder täglich von Morgens 7 bis Abends

8 Uhr . Für Damen von 1 — 4 Uhr .

Rnsstsche Dampfbäder von 8 — 10 Uhr für Herren und

von 10 — 12 Uhr für Damen .

Kiefernadel - und Sützwafserbäder m jeder Tageszeit .

eröffnet habe . Langjährige Erfahrungen und direete Bezugsquellen sämmtttcher Artikel ssr den neuesten Er¬

scheinungen setzen mich in den Stand , allen Anforderungen genügen zu können und erlaube mir deshalb , zu zahlreichem
Besuche höflichst einzuladen .

Hochachtungsvoll

Kegelbahn im Saalbau Schirmer
MF

*
« ock einige Tage frei .

'
M ! 13738

Am Himmelfahrttage Morgens 4 Uhr und

Nachmittags 3 Uhr : Ooncert ^ ausgeführt
von der hiesigen Artillerie - Musik , unter Leitung
des Stabstrompeters Herrn Beul .

Für gute Speisen und Getränke sorgt bestens

Webergasse 22 .

Hiermit die ergebene Äßzeige, daß ich mit dem Heutigen an hiefigem Platze ein

Achtungsvoll
B . Weygandt .

----------------- — w *

Meroberg .

für

chemische Gchneüwsfcherei ,

empfohlen durch seine sofortigen überraschenden Erfolge .

In Wiesbade « zu haben per Flacon - ä 50 Pfg .
bei den tzWrGpr > ' ■■ » '

UM ß - G HKj .
A . Nfhirg , K . K . Hoflieferant , Schillerplatz 2 .
Heinrich Bossong , Kirchgasse .
Jacob Kunz , Bleichfiraße .

Schierstei « a . Rh . , im Mai 1877 .

A . Koerppen ,

22 WebKrgaffe 22 .

entfernt sofort spurlos jede Tt « te

AinKnWV aus Papier , Kleider « , Holz rc .

ä Flasche 30 Pfg . nur echt bei

Moritz Mollier in Wiesbade « ,---- - — - -

It < ertofl
'

< * lie
vom Schiffe zu Biebrich können noch diese Woche geliefert werden

■ er Malter ( 200 Pfd . ) 9 Mk . 50 Pf . Bestellungen können in

Wiesbaden Schachtstraße
'

8 im Laden gemacht werden , da ich heute
abgefahren bjn .

_____________________
Ebert . Schiffer . 665

Schöner Kopfsalat , Gemüsepflanzen , Monatrofen , starke Epyeu ,

engl . Rhabarberpflanzen , schottische Malven zu haben bei Gärtner
Ph . Walther , Schiei fleiner Chaussee , nächst der Wörth - und

Adelhaidstraße ; daselbst find auch 2 frischmelkende Ziege « zu
verkaufen . ■ 669

Restanration zum „
Falken “

,
» ah « hofstratze 11 a ,

empfiehlt einen guten , reingehaltenen Weisswein , als :

Bode « heimer . . per ’ /< Liter — Mark 20 Pfg . ,

Ha1te « heimer . . „ „ „ — „ 25 „

Rüdesheimer . . „ „ „ — „ 35 w

Forster Auslese . „ , w — , 45 „
Ra « e « thaler . . „

• /* „ 2 — „

sowie verschiedene Sorten vorzügliche Rothweine .

« reäda - E LagLjkatt ; |

Die Gtrohbut Fabrik von PrtHJean fr ^ res ,

. 3 9 Lauggafse 39

empfiehlt ihr reichafsortirtes Lager in Her re « - , Dame « - und Ki « derhüte « von den feinsten bis zu den
billigsten Sorten zu Fabrikpreise « .

zum Wasche « , Färben und Kittz0tt « ire « werden fortwährend angenommen und !
von jetzt an bi « « e « 8 Tage « zurückgeliefert . 5341
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Feste Preise .

Mainz :

8chusterWffe 14 .

CieOfrmienöetg 28 .

Bingen :

Markt uni ) Satz
slraßeu - Ecße .

Feste Preise »

Knaben - Anzüge & Knaben - Paletots
,

für jedes Alter passend , in nur guten Stoffen , vom einfachsten bis feinsten
Genre . Einzelne Sachen , wie Jsquetts , Joppen , Sacröcke , Hosen tcM

sind in bedeutender Auswahl vorhanden .

A . Breithehiier
,

Wiesbaden .)

Langgasse No 11

beehrt sich sein reichhaltigst assortirtes Lager eleganter Herren - und Knaben -

Garderoben in empfehlende Erinnerung zu bringen und besonders nach¬
stehende Artikel zu empfehlen :

Complete Anzüge »

das Neueste der Saison , in allen möglichen Dessins und Stoffen , von 25
,

30 ,

34 und 36 Mark , das Feinste 40 — 54 Mark .

FrfibJttlirs - Paletots
ein - und zweireihiger Form , in großartigster Auswahl , von 18

,
21

,
24

,
27 und

30 Mark , das Eleganteste in diesem Genre 33 — 40 Mark .

Local Gewerbeverein .

Das Sommer - Semester unserer verschiedenen Schul - Anstalten :

SonntagS - Z - ichenschnle , Wochcn - Zcichenschule und

Zeichenschule für Mädchen , hat bereits begonnen und werden

weitere Anmeldungen noch entgegen genommen . Es finden statt :

Die Sonntags - Zeichenschule Sonntags von 8 — 12 Ubr in der

älteren Elementarschule auf ' dem Michelsberge ; Wochen - Zeichen¬
schule Mittwochs und Samstags Nachmittags von 2 — 5 Uhr ,
Montags und Donnerstags Abends von 8 — 10 Uhr Oranienstraße 5 ,
eine Stiege hoch ; Zeichenschule für Mädchen Montags und Donnerstags
Morgens von 10 — 12 Uhr , Dienstags und Freitags Nachmittags von

2 — 4 Uhr Orinienstraße 5 , PaAerre . Das Honorar beträgt in der

Wochm - Zeichenschule 2 Mark und in der MädchemZeichrnschule
6 Mark pro Monat .

______________
Der Vorstand . 218

Nassauischer Verein für Naturkunde .

Sonntag den 13 . Mai Vormittags 11 Uhr zu Homburg im

Kurgebäude 18 . Versammlung der Sectionen des Naffauischen
Vereins für Naturkunde , wozu die Mitglieder , sowie die Freunde
der Naturwissenschaften hierdurch eingeladen werden .
305

_________________________
Der Verstand .

Pelzwaaren
werden unter Garantie gegen Motten und Feuerschaden zur Auf¬

bewahrung angenommen .
'

,
'

, J
551 H . Draon , Kürschner , Adlerstraße 2 .

werden modern und geschmackvoll in und

1 Ul/iUl Vvllvll außer dem Hause angesrrtigt , sowie alle

Veränderungen billigst modernifirt Manergafsr 2,3 St . h . 18797

Milchkur - und Wirthschafts -

Cröffnung.

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publikum
hierdurch die ergeben - Anzeige , daß ich in meinem Gartcnhanse
im Dambachthal , nahe am Walde , an dem schönen Promenade .

Wege nach der Kapelle , Trauereiche , Neroberg und der Platte , eine

Milchknranstalt , verbunden mit einer ländlichen Wirth -

schaft , errichtet habe und am Himmelfahrttage Morgens Früh
eröffnen werde .

Mein eifrigstes Bestreben wird sein , die mich beehrenden Gäste
durch vorzügliche Speisen und Getränke , besonders durch
eine gnte , reine , kuhwarme Milch von gesunden , frischmelkenden
Kühen Morgens von 5 — 7 */$ Uhr , Abends von 5 ^ — 7 ' /- Uhr ,
Preis pro Schoppen --- - */s Liter 25 Pf . , Schoppen — */« Liter

15 Pf . , ins Glas gemolken ) zu befriedigen .

Ferner süße und saure Milch , Butter und Käse , hausmachende
Wurst und Schinken , einen guten , reingehaltenen Wein , Bier in

Flaschen und im Glas , Kaffee und Kuchen zu jeder Tageszeit .

Auch verabreiche ich am Himmelfahrttage einen ausgezeichneten
BorSdorfer Aepfelwein , auf welchen ich Aepfelwcintrinker

ganz besonders aufmerksam mache .

Hochachtend

642
__________

Carl Meininger .

Antiquitäten
114 Si . Hess , Kgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .
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Wohnungs - Anreigen

l

Angebote :

465

I

Ein gebildetes , deutsches Mädchen , welches französisch spricht ,
frifiren und Kleider machen kann , sucht eine Stelle als Kammer¬
jungfer oder bei einer fremden Herrschaft den Kindern die deutsche
Sprache zu lehren . Dasselbe hat längere Jahre gleiche Stellen
bekleidet und ist im Besitze guter Zeugnisse . Näherer Mauergaffe 2
im ersten Stock .

Adelhaidstraße 34 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu vrrm . 644
A d l e r st r a ß e 29 , 2 . St . , 2 Zimmer , Küche u . Zubehör z . v . 13326

Adlerstraße 32 ist die Parterre - Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Keller , auf 1 . Juli zu vermiethen . 535

Adlerstraße 45 ist ein Zimmer zu vermiethen . 12506
Adolphstraße 1 , Parterre links , find zwei große , möblirtr Zimmer

zu vermiethen . 14190
Adolphstraße 3 , Hochparterre , ist ein schön möblirteS , geräu -

migeS Zimmer zu vermiethen .

Immobilien
^

Kapitalien 4t .

Ein schönes Haus in der vorderen Karlstraße für 12,600 Thlr . ,

" ^ gleichen ' n der Adelhaidstraße mit schönem Vorgarten für
18,000 Thlr . , sowie ein sehr rentables Haus in schöner Lage mit
Vor - und großem Hintergarten wegzugshalber für 18,000 Thlr . zu
verkaufen . Näh . durch J . Imanti , Weilstraße 2 (Röderallee ) . 154

Gin kleines Landhaus
ist zu verkaufen ^ Aarstratze 71 » . 13492

Zu verkaufen
eine Villa — Blumenstraße 1b . — Näheres zu erftagen
Grünweg Nr . 1 . 13498

40,000 Mark werden zu 5 pCt . auf erste Hypotheke ( Object
72,000 Mark taxirt ) ohne Makler zu leihen resp . zu cediren
gesucht . Näheres Expedition . 12680

® itb Merzest gut empfohlenes
Dlnstprrfonal nachgewiesen

durch Frau Steuernagel , Goldgasse 8 . 445
Ein Schuhmacher sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 629
Ein junger , ansehnlicher Mann wünscht einen Herrn oder eine

Dame auSzufahren . Näh . Marktstraße 23 , 3 Tr . y . , Vrdh . 643
Ein verheiratheter , stadtkundiger Mann sucht Beschäftigung als

Ausläufer in einer Buchhandlung oder einem sonstigen Geschäfte ;
auch würde derselbe das Ausfahren von Kranken oder die Ver¬
waltung eines Hauses übernehmen . Näh . Exped . 586

Personen , die gesucht werden :

Ein wohlerzogenes Mädchen kann das Kleidermachen gründlich
erlernen Bahnhofstraße 12 , Seitenbau links , 2 Treppen hoch . 13076

Gesucht wird ein braves Mädchen , welches gut kochen kann , zur
Aushülf « auf einige Wochen Adolphstraße 10 . 606

Dienstpersonal findet stets Stellen durch Fran Steeer -

nagel , Goldgasse 8 , neben der Fischhalle . 446
Ein Mädchen wird gesucht Karlstraße 44 , Parterre . 678
Ein einfaches Dienstmädchen wird gesucht Emserstraße 19a . 616

Emserstraße 1 wird ein braves , reinliches Dienstmädchen gesucht . 613
Ein gut empfohlenes Küchenmädchen sofort gesucht in den . Vier

Jahreszeiten "
. 675

Ein junger , gewandter Küfergehülfe in ein Hotel gesucht . Näh .
in der Egredition d . Bl . 675

ES kann ein braver J « « ge in einer Gärtnerei in dir Lehre
treten . Mheres Expedition . 623 i

Vergolder - Lehrling wird gesucht Langgaffe 4 . 10353 !

mtgeS Zimmer zu vermiethen . 542

Adolphstrasse 9 £ * * ÄFSg
AEe auf gleich zu vermiethen . Näheres Schützenhofstraße 16
bei A . Fach . 187

Bahnhofstraße 8 » , 1 Treppe hoch , ist eine Wohnung von
3 Stuben , Küche , Keller und Mansarde sofort zu beim . 14281

Kl . Burgstraße 2 , zwei Stiegen hoch , ist ein gut möblirteS
Zimmer zu vermiethen . 801

Kleine Burg st raße 3 , eine Stiege hoch , ist ein möblirteS
Zimmer an einen Herrn zu beim . Eirizus . bon 2 Uhr an . 506

Große Burg st raße 8 find 2 kleine Wohnungen zu beim . 12771
Darnbachthal 2a ist ein schönes , möbl . Zimmer zu beim . 572
Elisabethenstraße21 , Hth . , ein Logis sofort zu betm . 11833
F aulbrunnenstraße3,2St . ,ist ein möbl . Zimmer zu betm . 319

Faulbrunnenstraße 12 ist ein gut möblirteS Parterre - Zimmer
sogleich zu vermiethen . 13427

Frankenstraße 9 im Hinterhaus ist eine vollständige Wohnung
mit SöeriWte auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst . 286

18 ist eine kleine Wohnung an ruhige
Leute oder an eine einzelne Person auf gleich ober später zu verm .

GerSbergstraße 18a ist eine Mansard - Wohnung auf gleich zu

— vermiethen . 593

Helmundstrasse 291 ^ * 3
Küche , mit oder ohne Mansarde , sofort zu vermiethen . 13450

Hermannstrasse 2 SMS *

$ itj $ gtaben 16 find 2 möblirte Zimmer zu veemiethen . 666
Hochstätte 20 bei Schlosser Tremus ist ein schöner Logis

auf gleich zu vermiethen . 560
Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstraße20

ftnb schöne , abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später 11
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

K a * ist raße 36 ist die Bel - Etage mit allem Zubehör (Gartm
mit Bleichplatz ) auf 15 . Mai oder auch auf L Juli zu bei «
miethen . Näh . bei Joh . Schütz , Metzger , Nevgaffe 3 . 577

8011000 ) Je ist ein sehr gut möblirteS Zimmer zu bermieihen .
Näheres Expedition . 107

3 find Parterre 4 Zimmer , Souterrain 1 Zimmer ,
Küche und Keller an ruhige Miether bom 1 . Juli 1877 bis
1 . April 1878 zu vermiethen . Preis 550 Mark . 667

18 , 1 St . h . , zwei möblirte Zimmer mit ge¬
wünschter Pension bei einer einzelnen Dome zu verm . 9182

Mainzrrstraße 18 ist eine kleine Wohnung in der Bel - Etage ,
bestehmd aus 3 Simmern , Küche und Zubehör , an eine stille
Familie sofort zu vermiethen . 10574

Moritzstraße 9 ist ein Dachlogi » zu vermiethen . 13907

Dienst und Arbeit .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Bügeln . Näheres Römer¬
berg 17 a im Dachlogis . 279

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Römerberg 16 , Dachl . 491
Ein einfaches , solides Mädchen sucht auf gleich Stelle

als Hausmädchen oder als Mädchen aller « . Näheres
Geisbergstraße 8 . 657

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder

Mädchen allein . Näh . kleine Burgstraße 5 , eine Stiege hoch . 149
Mn anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sowie alle

Hausarbeiten versteht , sucht zum 15 . Juni eine gute Stelle . Näh .
in der Expedition d . Bl . 612

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

Gesuche :

Eine kinderlose Familie sucht in der unteren Rheinstraße oder
m deren Nähe eine ruhige Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Zu¬
behör zum 1 . Juli . Offerten unter L . O . 23 in der Expedition
d . Bl . erbeten . 539

Ein braver Junge vom Lande wird sofort bei Rindvieh gesucht .
Näheres Expedition . Zgo

Ein Junge kann die Schlosserei erlern « HochMtte 20 . 560
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vermiethen .

vermiethen . Näh . kl . Burgstraße 2 . 27

Schwalbacherstraße 21 ist in i

Wohnung mit Zubehör auf 1 . Juli zu

Gonnenbergerstratze 34 , hübsch cm Park gelegen , find

noch einige rnöblirte Zimmer bei norddeutschen Damen zu ver -

miethen . 377

, t tiK Lade « nebst vollständiger
Wohnung zu vermiethen . 12462

( 18 . Fortsetzung . )

Irma und Richard waren inzwischen immer höher gestiegen . Die

Schlucht war immer rauher und enger geworden und hoch oben schimmerte
der blaue Rand des Gletschers . ,

, . - . ■ - xx . . . i Ko war etwa eine Stunde vergangen . Dre Lawmenreste , dre ste
m dem Hause große Burgstraße 9 billig zu überschreiten mußten , wurden zahlreicher , längst drang kein Sonnenstrahl
-------- * - ** — nr ‘ " z w ----- 61 '

mehr in die Tiefen der Steinöde , in der sie wandelten . Ein kalter Wind

Der DolomitenKimig .

« tne Erzählung au « bett » mpezzauerbergen von M . » . » chlLgel .

' Danksagung .

Allen Denen , welche meine gute Gattin zu Grabe geleiteten ,

sage hiermtt den herzlichsten Dank .

694 Johann Wilhelm Gros .

Verwandten und Freunden stakt besonderer Anzeige die

traurige Nachricht , daß mein geliebter Gatte , Herr Gustav

Wehlmann , am 26 . April nach langem , schweren Leiden

sanft verschieden ist .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Amalie Wehlmann , geb . Gengel .

Straßburg i . S . und Wiesbaden , im Mai 1877 . 713

ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör auf gleich oder

später zu vermiethen . 484

TaunuSstraße 28 , 3 . Etage rechts , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 334

Wellritzstraße ? , Bel - Etage , ein mSblirteS Zimmer zu verm . 9910

Wellritzstraße 20 , 2 Tr . ! . , mSbl . Zimmer (an einen oder

zwei Herren ) , sowie mSbl . Mansarde zu verm . 394

Wellritzstraße 24 ist ein fein möblirteS Parterre - Zimmer zu. . . . . . isn ’ I7 > tr, . :
18819

Wellritzstraße 25 , 1 St . h . , ein möblirteS Zimmer zu verm . 89

Wellritzstraße 30 ist die Bel - Etage mit 5 Zimmern , Köche ,

Mansarde und Zubehör oder die Parterrewohnung zu verm . 9386

Bier schS « möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,
im Ganzen oder getheilt , zu vermiethen . Näheres GeiSöerg -

straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Zwei möblirte Zimmer mit zwei Betten ( mit oder ohne Kost )

zu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 20 , 2 Treppen h . r . 13625

Ein schönes Mansard - LogiS , bestehend aus 3 Zimmern , Küche rc . ,

ist sofort oder auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres Kapellen -

straße 1 . 389

Ein freundlich möblirteS Zimmer mit Kost ist sogleich billig zu
vermiethen Nöderstraße 12 , eine Treppe rechts . 497

Zwei Wohnungen , bestehend aus je sechs
. und fünf Zimmern , Küche / zwei Mansarden

und Zubehör , sind sogleich oder ersten Juli

Usl » nI « Lvtw « von 8 Parterre , 2 möblirte Zimmer mit I Drei möblirte Zimmer mit Mansarde zu vermiethen Wellritzstraße
DliC0toS8iräSS6 O , Balkon auf gleich zu verm . 11242 No . 25 ; auch kann Kost dazu gegeben werden . 615

Orantenstraße ist rin gut möblirteS Zimmer auf 1 . Juni zu Möblirte Zemmer zu verm . Hellmundstrage 27 » Bel - Etage . 545

vermiethen . Näh . Erped . 194 I Zwei Mansarden mit Keller an ernt einzelne Person zu vermiethen .

a . • .      ___ä I Näheres Rheinstraße 24 . _
47 °

tk I MöblirteS Parterrezimmer ist zu vermiethen Friedrichstraße No . 8 ,

find 3 schöne möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , mit oder I Parterre rechts . ,
559

ohne Pension zu vermiethen . 13709 I sonniges Wohnzimmer nebst Schlafkabinet , behaglich eingerichtet ,

Rheinstaße 18 ist der 3 . Stock , bestehend in 8 Zimmern , an eine ruhige Dame für 8 bis 10Thaler zu vermiethen Saal -

Küche und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen ; auch ist im gaffe 8 , 2 Stiegen hoch . 14

Hinterhaus eine Parterre - Wohnung , bestehend in 5 Zimmern , I Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgaffe 3 , 1 St . h . 13622

Küche nebst Zubehör , auf 1 . Juli , auch früher zu verm . 11805 Ein fein möblirtes Zimmer an einen oder zwei Herrn billig zu

Dhnineiraacn IO möblirte Wohnung mit Küche ganz | vermiethen . Näh . Wellritzstraße 17a , 2 Stiegen hoch . 11511

nUwU5lliloBV JLv oder getheilt billig zu vermiethen . 86 j e > Wnlinnno ^ n

Schachtstraße 1 im 2 . Stock ist eine Wohnung von 2 Zimmern mx6
und Küche zu vermiethen . Näheres Parterre . 496 bestehend aus 3 — 5 Zimmern , auf sogleich zu vermiethen . Nähere »

Schütz ° nh ° sstr ° ß ° 2 ist aufi . Juüc , auch - W * »
» Ä . »

* Ä
früher , eine schöne Wohnung tm 3 . Stock , be - LOIlCLllaUS ) Zimmer mit Balkon und Zubehör zu ver -

stehend ans 3 Zimmern , Küche , Keller und mtethen . Mh . Exped . 1231 ?

vwwAottxtvi 1OO1A Zwei schöne , gut möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Müller -

Mansarde , zu vermiethen . 13210 5
\ £ t ( toe 6o (6 . 13304

Schwalbacherstraße 3 im 2 . Stock ist eine kleine Wohnung l Lanaaas
'
se 12 ist ein großer Lade « mit oder ohne Wohnung

zu vermiethen . Näh . im 3 . Stock bei Herrn Fritz . 495 | ^ " ^ rmiethen .
108

Schwalbacherstraße 21 ist in einem Hintergebäude eine Ii ift
' " ' - ---- “ l ~ “

Wohnung mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 11800 I KTäUZpiaiZ 1 W ,
-- ---- -- ----- - sn ' ” 1

mit Wohnung Ecke der Friedrichstraße
UrOSSßr BCKiaüen u . Neugafse auf gleich zu verm . 13496

Ein Weinkeller mit Comptoir und ein Stall mit Zubehör zu ver «

Sonnenbergerstrasse 3 » , - m ° iM m «

elegant Möblirt , Parterre - Wohnung , Salon mit 6 Zrm - I QUSg » eignet zu Magazin rc . , zu derm . Helenenstraße 22 . 13395

mein , Kücheneinrichtung , Dirnerschast - zimmer rc , fermr eme I
^ ^ ch zwei anständ . Mädchen erh . gute Schlafstelle . Räh . Exp . 13323

Wohnung von 4 — 6 Zimmern , sowie einzelne Zimmer sofort »u I
^ toei at6eittt erhalten Logis Bleichstraße 33 , Htb . , 2 Tr . h . 182

ä • * - u « * « ■ > s eÄS £ , $ ” ” ,li,6ute ^
I Eine alleinstehende Wittwe sucht einen ältlichen Herrn in Kost und

elegant Möblirt , ein großer Salon mit 2 — 3 großen Neben - Logis zu nehmen . Näheres Hellmundstraße 3a , 2 . Stock . 531

zimmern sofort zu vermiethen . 10508 I

Tannnsstrasse 83 ^ odi > ä - Nnreioe



Wiesbadener Lsgbiaii .
weht - ihnen entgegen , es war der Athem der Eiswand , welche terrasien -
förmig vor ihnen Hunderte von Fuß emporstieg .

" 0 ^ eT Atzten Anstrengung traten sie hinaus auf eine
Felsplatte , deren morsches Gestein wett hmausragte über einen Abgrund ,

ft .
” 10” ZVS " fonnt

.
e - Unb ° ur anderen Ufer der Schluchtstiegen gelbgraue Wände empor in der ganzen Höhe des Krystallo/grau

S S S fd )TQ? ' h ° n r ° then Adern grell durchzogen . Kein Baum ,kem Strauch unterbrach die trostlos - , erdrückende Erhabenheit . Wie vonder Tiefe unter ihnen , so wendete sich der Blick erschreckt zurück von den
Zacken , welche in unnahbarer Höhe noch über ihnen thronten und fastwie em Ruhepunkt erschien die Einsenkung des Gletschers . So schroffauch s- me blauen Elsterrassen abstürzten in die grauenhafte Schluchtwenn man fernem Schneefeld mit den Blicken folgte bis auf seine Höhe
so sah man dahinter doch ein Stück des Himmels und in das Blaue raate
von goldenem Licht umflossen eine Spitze nadelgleich und zart , wie her¬über chlmmerud aus meilenweiter Entfernung . . . . Es war nur eine
Täuschung des Lichtes , welche diese Fernsicht täuschend schuf und die felt =.
fame Spitze war nichts anderes als eine der hintersten Zacken des Krv -
stallo selber — aber aus der Dämmerung der Schlucht sah sie sich an
W d ' eSpitzeemes Bergs in ferner Weite , gegen beffen Größe gemessen
. I ? ^ Riesenwelt ringsum zwerghaft erscheinen mußte , wie eine
l^ te Weiffagung , daß auch hier die Schöpfung noch nicht ihr letztesWort gesprochen . . .

Richard hatte der Gräfin bei dem Erklimmen der letzten steilen
ÄsSSk Ä ^ - r - icht. ^ etzt führte er sie rasch hinaus an den
™ ® ort luß er ihren Arm sinken , wie der hohe Priester
dieses düsteren Riesentempels streckte er die Hand aus über den Abgrundund seine Bucke , die mit dämonischem Glanze auf der Gräfin hafteten
sprachen : Hier - aber auch hier allein - geziemt sich Deuntth . "

. Reichem Antlitz und bebenden Lippen stand Irma da , wie ae -
daunt schaute sie in den Abgrund , dann kehrten ihre Blicke wie um Ber -

llSVÄ * Ariern Antlitz . . . Wie zum Zeichen innigsten Ver¬
ständnisses , der rührendsten Bitte um Verzeihung , der schrankenlosesten
Hingebung streckten sich ihre Hände zitternd nach ihm aus . . . .
.

® tn ^^ wphirendcs Lächeln um die bleichen Lippen betrachtete Richard
das schone Weib , dessen stolze Seele sich willenlos in seine Arme flüchtete .

» Die „ schopfige Rabuntzel ! "
Endlich hab

'
ich sie gefunden , die

Königin der Dolomitenflora — Phytenma comosa !"
Es war der Professor , der mit lautem Jubel auf die Felsplatte kam ,und wie das Grollen der Berggeister gab das Echo feiner Stimme Antwort .

hielt ein violettes Blümlein hoch empör , von beffen schwärzlich
zulaufenden Blättern die langen zierlichen Fäden abstanden , die ihm
semen sonderbaren Namen gegeben . —

Vor dem verächtlichen zornigen Gesichtsausdruck Richard ' s ver¬
stummte der Profeffor .

Zusammenfahrend war Irma vom Rande des Felsens zurückgetreten
und schaute verwirrt auf die seltsame Blume , die ihr der Profeffor mit
jugendlicher Begeisterung entgegenstreckte .

,
trat fle ' ohne sich nach Richard uwzuwenden , an der Seite

des Professors den Rückweg an .
Richard folgte langsam und in tiefem Sinnen . Man stieg ziemlich

schnell abwärts , nur selten wandte sich der Pröfeffür seitwärts , um seine
Schätze noch durch ein Thesium rostratuni , ein Rododendron chamae -

» erm ^
6^ ° ” bcre ^ tib ^ e6 Exemplar gestreiften Seidelbastes zu

Die Gräfin wich dem Blick Richard ' s , der fast zornig den ihren
suchte, verlegen aus . '

zu r Jr !lbrüd) ^ blickten sie tief unter sich den zurückgelaffenen Theil der
Gesellschaft , den grünen Platz mit Tüchern und Regenmänteln zum Sitzen
eingerichtet , den Speisevorrath aufgeschichtet und die Theetaffen ringsum
in schönster Ordnung aufgestellt . Wilhelmine kniete andächtig vor dem
dampfenden Kessel , der Führer , ein Bursche aus dem Pusterthal , stand
hilsbereit zur Seite und betrachtete mit tiefem Ernst den geheimnißvollen
Vorgang . Mul graste in der Nahe und der Graf suchte mit der eisernen
Spche seines Gehstocks ein Stück des schwarzen Felsens losznschlaqen
der seinen Forschergeist herausgefordert . . .

Da hörte Wilhelmine die Tritte der Herabsteigenden . Mit einem
schelmischen Lächeln nahm sie einen Kranz ungemein zarter , blauer Blumen
mit goldgelben Staubfäden und fast unsichtbaren Stengeln auf , der zur

Lruck « id « erlag »er L, Schellenberg
'
schen Hof . Bnchdruckerei tu MeSbndeu .

Seite lag und sprang fröhlich wie ein Kind ihrem Gatten entgegen :
„ Dem Dolomitenkönig ein Kranz von Akelei ! ^

Der Profeffor steckte überrascht die Nase in die Lust und rief ;
„ Aquileja pyrenaica — in dieser Menge ; datz ist wunderbar !

Ich bitte gehorsamst um em paar Pflanzen ! "

Richard hatte den Kranz fast brüsk zur Seite geschoben und sagte :
» Du weißt , ich liebe Blumen nicht . "

Traurig ließ Wilhelmine ihren Kranz sinken .
„ Und ich freute mich so sehr , als ich sie fand — sie find so selten !

Diese ganze Wildniß schien mir minder schrecklich , weil die zarten Dinaer
hier blühen mochten . . . "

» Wenn Dich die Wilduiß hier so schrecklich dünkt , warum bist Du
hier ? . . . " . js

: ,

Erschreckt sah Wilhelmine auf bei dem Ton , wie sie ihn nie ver¬
nommen . „Um in Deiner Nähe zu sein , Richard, "

hauchte sie leise und
zitternd .

-
„ Gewöhnlich sagt man , daß eine solch- Sympathie blos möglich

sei bei Wesen , die sich mehr verstehen . als — wir . "
Niemand hatte die halblaut .gesprochenen Worte Richards vernom¬

men , aber Irma sah , wie Wilhelmine zusammenzuckte und ihren Manu
mit starren Augen ansah .

Befremdet mit stummer Frage sah sie auf Richard .
Auf seiner Stirne standen die starren Linien eines finsteren E nt -

schlusses .
V . Am Salamandersee .

Im Krummholz glitzerte der Thauj die Morgensonne schien durch die
hellgrünen Lärchen , der Krystallo mit seinem Gletscher spiegelte sich
deutlich im flaschengrünen klaren See , der die Mitte des Thales von
Landro einnimmt . Deutlich zeigten sich age die malerischen Steinfalten
des Piano dem entzückten Auge und bis in ihre zarten Aeste sichtbar stie¬
gen die Tannen der Strudelköpfe in das frische klare Wau .

Kein Ton regte sich im Thal — nur ein Strandläufer flatterte mit
schrillem Ruf aus den Bäumen am Ufer des Sees über die regungslose
Wasserfläche . —

Es war Gräfin Irma , die ihn aufgescheucht . Sie wär aus dem
Walde gekommen und schritt langsam auf dem Fußweg weiter , welcher
am Ufer des Sees entlang führt . Links am Rande des Weges voii dem
der Monte Piano anstieg , blühte die Alpenrose in glühendster Farbenpracht ,wie sie der Nordabhang der Alpen nicht kennt , aus dem Schotter des
Weges reckte sich da und dort ein Edelweiß — das man jenseits des Bren¬
ner nur auf den steilsten Felsen fiudet .

Irma bückte sich nicht darnach . Sie fühlte nicht den Wunsch , sie zu
pflücken . Sie paßten so am Rand des Weges viel besser zu dem heiteren
Bild ringsum . Sie verlor sich auch nicht in schwermüthige Träumerei
beim Anschauen all der erhabenen Formen — sie freute sich bewußt und
nüchtern an dem frischen Morgen , an dem Glanz des Sees , den bunten
Farben der Berge . . . sie sah sich oftmals um , als erwarte sie Jemanden ,
um ihre Freude zu theilen . . .

"

Sie blieb stehen . In dem klaren Waffer hatte sie sonderbare
schwarze Thlerchen gesehen , welche bald auf dem seichten Grunde ruhten ,bald emsig wie schwarze Fischlein mit angelegten Pfoten durch das Was¬
ser ruderten ; wenn sie sich wendeten , zeigte es sich , daß der untere Theil
ihres eidechsenartigen Körpers feuerroth war . Es waren Salamander
die in großer Anzahl den See bewohnten, '

beffen alljährliches Äustrocknen
andere Bewohner als Amphibien nicht entstehen ließ . Irma neckte die
flinken Thierchen mit den klugen vorstehenden Augen und den possirlichen
vierfingerigen Pfoten , indem sie dieselben mit dem .Stock ihres Sonnen¬
schirms immer tiefer in das Waffer jagte . Dann beobachtete st - wieder die
Perlen , welche unermüdlich , wie ans einem Champagnerglas am Rande
des Wassers emporstiegen von den Quellen , die den See zu Zeiten näh¬
ren . Irma bot ein Bild heiterster Seelenruhe , voll neckischen Frohsinns .

Da hörte sie Schritte hinter sich . Sie sah empor und der Sala¬
mander , den der Stock des Sonnenschirms zappelnd in den weichen
Schlamm gedrückt hatte , schwamm eiligst davon .

Es war Richard , der mit hastigen Schritten ans dem Walt « körn
Sein Gesicht war noch finsterer als gewöhnlich , aber es war nicht jene
finstere abweisende Gleichgiltigkeit, die er Menschen gegenüber gewöhnlich
zur Schau trug , sondern ein leidenschaftlich trotziger Ausdrück brannte
au } seinen Wangen

^
gMe , in seineu Augen . . . : i ( Fortsetzung folgt .)

- Für die Her „ rgabk
-
oer <mtnwrttich : z, » i , EchA

'
lenberg in Wiesbaden ,
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